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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  

Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  

Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon 07544 8121 
  

Stadtwerk am See - K
undenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 
 
 

Lesung, Musik & Kulinarisches   
Tiefe Einblicke in das Leben des großen 
Komponisten Mozart   
Auf einen rundum gelungenen Abend im 
Meersburger Wohnstift Augustinum unter 
dem Motto „Das Leben der Familie Mozart 
in Bildern“ dürfen Veranstalter und Gäste 
zurückblicken: Er war dem wechselhaften 
Leben eines. der größten Komponisten und 
dessen Familie gewidmet: Wolfgang Ama-
deus Mozart (1756 - 1791). Der gediege-
ne Abend im ebensolchen Ambiente kam 
durch die gute Zusammenarbeit des Augus-
tinums (Direktorin Sylvia Kruse-Baiker, Kul-
turreferentin Vanessa Volkwein u. a.) und der 
Hagnauer Verwaltung (Bürgermeister Volker 
Frede, Tourist-Info u.a.) zustande. Im Vorjahr 
hatte die erste dieser Veranstaltungen statt-
gefunden. Als bekannt kompetenter Kenner 
der Musikszene hat Autor und Sprecher Ge-
org Mais jede Menge wissenswerter Details 
aus Leben und Wirken dieses „Popstars der 
damaligen Musikszene“ zusammengetra-
gen und verstand es gewohnt bestens, dies 
alles unterhaltsam und gleichwohl sehr 
informativ-detailreich der zahlreich erschie-
nenen Zuhörerschaft zu präsentieren. Er 
vergaß aber nicht zu erwähnen, dass auch 
manches nicht dokumentiert sei und somit 
im Dunkeln liege. Bestens ergänzt wurde 
die Lesung durch eine ebenso gelungene 
Bilder- und Karikaturenpräsentation, die 
Georg Sternitzke von der Internationalen 
Stiftung Mozarteum Salzburg zusammen-

gestellt hat. Besonderer Star des Abends 
aber war der junge Meisterpianist Sergei 
Markin, der schon öfters als gern gesehener 
Gast hier seine hohe Spielkunst dargebo-
ten hat. Mit bekannten Stücken von Mozart 
und dessen Zeitgenossen Joseph Haydn 
umrahmte er gekonnt und virtuos den mit 
vielen amüsanten und auch weniger erfreu-
lichen Details aus dem wechselvollen Leben 
des frühen Wunderkinds und Lebenskünst-
lers Mozart gespickten Vortrag: Öfters hatte 
er unter anderem mit �nanziellen Nöten zu 
kämpfen, war nicht immer einig mit seinem 
Vater Leopold Mozart. 
Nach diesem delikaten Musikvortrag plus 
Lesung im großen Theatersaal durften sich 
die Gäste im Restaurant den kulinarischen 
Genüssen widmen: Dort wartete auf sie 
neben weiteren wissenswerten Details aus 
Mozarts Leben plus dessen Familie ein edles 
Drei-Gänge-Menü mit den damaligen Lieb-
lingsspeisen Mozarts nachempfundenen 
Kulinarien. Dem Küchenteam galt deshalb 
am Schluss der gediegenen Veranstaltung 
auch der wohlverdiente Beifall der Gäste. 
Der Reinerlös kommt der Kulturstiftung 
des Überlinger Rotary Clubs zugute, der die 
Künstler des Internationalen Bodensee-Mu-
sikwettbewerbs 2017 hiermit unterstützt. 
Georg Mais abschließend: „Kunst braucht 
Foren und o�ene Ohren“. 
  
Hartmut Rieble 
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Aus der ö�entlichen Gemein-
deratssitzung vom 31.05.2016 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters 
- Der bisherige Bauhofmitarbeiter Hermann 
Berger wurde in den verdienten Ruhestand 
verabschiedet. Seine Nachfolge als stellv. 
Bauho�eiter tritt Andreas Schneider an, teil-
te Bürgermeister Volker Frede mit. 
- Auf eine Reihe erfolgreich verlaufener und 
gut besuchter Veranstaltungen im Mai blick-
te er erfreut zurück: 1. Hagnauer Seelauf mit 
312 Teilnehmern, Brunnenfest und Häfele-
fest. 
- Zum Thema B31 teilte er mit, dass derzeit 
insgesamt 400 Bürgerinnen und Bürger 
nach einem Zufallsverfahren ausgewählt 
und dann befragt werden, ob sie sich am 
19.07.2016 aktiv beim B31-Dialogforum 
einbringen wollen. Das Team Ewen wird als 
Moderator fungieren. Zwei ausgeloste Hag-
nauer Bürgerinnen bzw. Bürger sollen dann 
am Forum teilnehmen. 
- Das Kinderhaus habe eine neue Mitarbeite-
rin, Frau Diane Drews, die sich bei Bedarf als 
Springerin bis zu 37,5 Stunden pro Monat 
einbringen wird, teilte der Bürgermeister 
mit. 
  
TOP 2 Bekanntgabe von nichtö�entli-
chen Beschlüssen des Gemeinderates 
Frau Katharina Dick, derzeit befristet als Er-
zieherin tätig, wird ab 01.09.2016 unbefris-
tet im Kinderhaus beschäftigt werden. 
  
TOP 3 Ersatzbescha�ung eines Mähtrak-
tors im gemeindeeigenen Bauhof 
In die Jahre gekommen, reparaturanfällig 
und nicht mehr zeitgemäß ist das aus dem 
Jahr 2007 stammende bisherige Gerät. Des-
halb hat man sich einige moderne Geräte 
nach Leistung, Zweckmäßigkeit und Preis 
angeschaut. Zum Zug kam nach kurzer Dis-
kussion und Abwägung das Gerät der Fir-
ma John Deer für ca. 20.000 Euro. Alle Räte 
stimmten dem zu. 
  
TOP 4 Bauanträge / Bauvoranfragen 
Amtsleiter Olaf Stelzl erläuterte die teils 
komplexen Sachverhalte und Pläne. 
  
4.1 Bauvoranfrage zum Neubau eines 
Wohnhauses mit Ferienwohnungen auf 
dem Grundstück FlStNr. 22/13 in der 
Neugartenstraße 13 
Etliche Befreiungen und die im Bauantrag 
noch unter anderem nachzureichende Fest-
legung der EFH sind hier erforderlich, wie 
Olaf Stelzl erläuterte und nach einiger Dis-
kussion nur unter den somit einzuhaltenden 
Bedingungen die Zustimmung empfahl. 
Dem folgten die Räte einstimmig. 
4.2 Bauvoranfrage zum Neubau eines 
landwirtschaftlichen Nebengebäudes 
mit Erntehelferwohnung auf dem Grund-
stück FlStNr. 1122/4 am Sonnenbühl 70 
Der Tagesordnungspunkt wurde vor Beginn 
der Sitzung von der Tagesordnung genom-
men. 
4.3 Nachtragsbaugesuch zur Genehmi-
gung der abweichend ausgeführten Au-

ßenanlagen auf dem Grundstück FlStNr. 
693/16 im Neuhauserweg 12 
Hier war ein Ratsmitglied befangen, ein 
Bebauungsplan liegt vor, ö�entliche Belan-
ge sind nicht tangiert. Im Vorjahr war das 
Vorhaben schon diskutiert und genehmigt 
worden. Kritisch diskutiert wurden nun die 
drei Geländestufen und die dort errichteten 
Mauern. Auch in der Klausurtagung und 
mit der Baurechtsbehörde waren die Prob-
leme vorberaten worden. Zudem hatte am 
04.05.2016 ein Ortstermin stattgefunden. 
Der natürliche Geländeverlauf solle weitge-
hend wieder hergestellt, die Schräge ange-
hoben werden. Die Mauer solle nicht mehr 
so au�ällig sein und eine Bep�anzung er-
halten, über deren Ausführung der Bauherr 
entscheiden solle. Nach intensiver Diskussi-
on stimmten die Räte dem zu. 
4.4 Nachtragsbaugesuch zur Genehmi-
gung der abweichend ausgeführten Au-
ßenanlagen auf dem Grundstück FlStNr. 
678 im Neuhauserweg 11 und 11/1 
Ähnlich geartet war dieses Gesuch, wobei 
im Jahr 2014 die Baugenehmigung erteilt 
worden war, die auch ein Schwimmbecken 
beinhaltete. Vom damaligen Plan war aber 
durch größere P�asterungen (100 qm) und 
Stützmauern etc. abgewichen worden. Auch 
nachbarschaftliche Einwände gab es wegen 
einer Stützmauer. Hier war wegen der kom-
plizierten Gegebenheiten wiederum eine 
längere Diskussion erforderlich, wobei die 
(teilweise) Entsiegelung und Abbruch der 
Mauer an der Ostseite sowie das Gelände 
abzu�achen (d.h. den natürlichen Gelände-
verlauf möglichst zu erhalten) empfohlen 
wurden. Unter diesen Bedingungen wurde 
schließlich bei einer Enthaltung zugestimmt. 
  
TOP 5 Verschiedenes 
- Ein Ratsmitglied wies auf eine reparaturbe-
dürftige Sitzbank hin. 
- Seitens etlicher Jugendlicher werde beim 
Tennisplatz gerne eine sogenanne „Soc-
cerbox“ gewünscht, wobei sich die Interes-
senten bei der Herrichtung mit einbringen 
wollen, trug ein weiteres Ratsmitglied vor 
und fragte ergänzend nach dem Stand des 
Angebots im Rosenweg. 
- Einen nicht richtig funktionierenden - weil 
durch das Wasser des Dorfbachs regelmäßig 
verstopft - Brunnen auf seine Kosten zu re-
parieren, trug ein Bürger vor. Hierzu brauche 
er aber die entsprechenden Pläne und tech-
nischen Unterlagen sowie das Einverständ-
nis der Verwaltung. 
- Die zunehmende Zahl an LKW seien das 
eigentliche Hagnauer Problem, hier solle 
die Einführung einer Maut weiter diskutiert 
und ein Schreiben an die Verkehrsminister 
Dobrindt und Hermann formuliert werden, 
schlug ein Ratsmitglied vor. 
- Die Absicherung der Teilnehmer der Fron-
leichnamsprozession durch die Alterskame-
raden der Feuerwehr war weiteres Diskussi-
onsthema. 
- Anwohner würden sich eine bessere Be-
schilderung der 30-Zone in der Ittendorfer 
Straße wünschen, so ein Ratsmitglied. Auch 
das Verhalten mancher Radfahrer in der 
Seestraße wurde kritisiert. Mit dem Thema 
innerörtlicher Verkehr werde sich die Ge-
meinde und auch die Verkehrsinitiative be-

schäftigen, so Bürgermeister Volker Frede. 
Gegebenenfalls einen Ideenwettbewerb zu 
diesem Thema durchzuführen wurde vorge-
schlagen. 
- Bürgermeister Frede gibt noch bekannt, 
dass ab 01.06.2016 die Schweizer Seelinie 
wieder fährt. Dieses Jahr zusätzlich zu Mitt-
woch, Freitag und Sonntag auch donners-
tags. Insgesamt 17 Fahrten pro Woche. 
- Zum 100. Todestag von Heinrich Hansjakob 
am 23.06.2016 werde es einige Veranstal-
tungen geben, kündigte der Bürgermeister 
noch an. 
  
Hartmut Rieble 
  
 

Mülltermine 2016   
Freitag, 10.06.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 16.06.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 17.06.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 21.06.2016 
Papier 
  
Freitag, 24.06.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 01.07.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 08.07.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
    
  
 

Einsatz der Kehrmaschine 
  
Am Dienstag, 14.06.2016  wird die 
Kehrmaschine die Straßen in unserer Ge-
meinde befahren. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Par-
ken zu benutzen, um der Kehrmaschine 
das ungehinderte Arbeiten zu gewähr-
leisten. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Ferienspiele 2016   
Alle Vereine, Gruppierungen und Einzel-
veranstalter, die Ihren Terminwunsch für 
die diesjährigen Ferienspiele noch nicht 
abgegeben haben, werden gebeten, dies 
schnellstmöglich, jedoch bis spätestens 
14. Juni 2016 noch nachzuholen. Bitte 
senden Sie Ihren Terminwunsch, den Titel 
und die Infos zu Ihrer Aktion per Email an 
ydimmeler@hagnau.de   
  
Personen und Gruppierungen, die sich 
gerne bei den Ferienspielen einbrin-
gen und eine Veranstaltung anbieten 
möchten, aber nicht angeschrieben wur-
den, wenden Sich bitte an: 
Tourist-Info Hagnau, Frau Dimmeler, Tel. 
430046, Email: ydimmeler@hagnau.de 

 
 

Veranstaltungen   
Mittwoch, 08.06.2016 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
  
Donnerstag, 09.06.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Freitag, 10.06.2016 
20:00 Uhr 
Hagnauer Beachparty 
Veranstalter: Rasensportverein Hagnau 
(RSV) 
Veranstaltungsort: Strandbad Strandbad-
straße 88709 Hagnau / 5,00 Euro pro Person 
  
Samstag, 11.06.2016 
21:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische 
ührung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 12.06.2016 
18:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikkapelle Harmo-
nie Lippertsreuthe 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Dienstag, 14.06.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Mittwoch, 15.06.2016 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
  
Donnerstag, 16.06.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle 
Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 

Hinweise: nur bei guter Witterung 
Freitag, 17.06.2016 
09:15 Uhr 
Tagesschi�fahrt nach Stein am Rhein 
Abfahrt: 8:45 Uhr ab Immenstaad 9:15 Uhr 
ab Hagnau Aufenthalt in Stein am Rhein 
von 12:00 - 15:00 Uhr Ankunft: 17:45 Uhr 
an Immenstaad 18:15 Uhr an Hagnau  Die 
Fahrtdauer: ca. 3 Stunden (variiert nach Ab-
fahrtshafen) Entdecken Sie die Stadt mit ei-
nem ortskundigen Führer und nehmen Sie 
an einer Stadtführung teil. Diese dauert ca. 
1,5 Stunden. Kosten 9 €.Voranmeldung er-
forderlich. 
Kosten: Fahrt (hin u. zurück) Erwachsene 
30 €, mit BodenseeTeamCard 27 €, Kinder 
(bis 15 Jahren) 14 €
Stadtführung Stein am Rhein 9 € 
Veranstalter: BodenSeeTeam 
Veranstaltungsort: MS Gunzo 
Tre�punkt: Schi�slandestelle Hagnau 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation, Im Hof 1, Telefon: 07532/4300-43 
18:00 Uhr 
Literaturspaziergang in Hagnau / Hein-
rich Hansjakob: Pfarrer, Dichter, Bestsel-
ler-Autor 
Er war ein Phänomen des 19. Jahrhunderts, 
nicht nur in seinen Berufen und Berufungen 
sondern auch als Revolutionär, Sozialist, Po-
litiker, Querdenker- und er war 15 Jahre lang 
Pfarrer in Hagnau, gründet dort den ersten 
Winzerverein Badens: Heinrich Hansjakob. 
Warum und wie er hierher kam und wie sein 
Leben sich gestaltet, das hat er selbst sehr 
anschaulich beschrieben - ebenso das Le-
ben seiner Pfarrkinder, der damals bitterar-
men Winzer und Bauern, der alten Originale 
im Dorf, deren Lebensumstände und sein 
Wirken. Auf einem Abendspaziergang am 
See und um die Kirche werden wir die Lieb-
lingsplätze Hansjakobs besuchen und seine 
Texte hören können. Der Spaziergang �ndet 
bei jedem Wetter statt. 
Veranstalter: VHS-Bodenseekreis 
Veranstaltungsort: Tre�punkt: Hansjakob-
Brunnen vor dem Rathaus / 9,45 Euro für 1 
Abend 
Hinweise: Angelika Hermann Anmeldung: 
KA201004HA VHS-Zentrale Landratsamt 
88041 Friedrichshafen Tel.: 07541/204-5482 
Fax: 07541/204-5525 www.vhs-bodensee-
kreis.de 
  
Samstag, 18.06.2016 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
�nden Sie unter: www.hagnauer.de 
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Sonntag, 19.06.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein 
Deggenhausen-Lellwangen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt.   
 
Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  

Ausstellungen 
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  
Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus 
Die Ausstellung ist zu den Ö�nungszei-
ten desHagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail:
rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers.   Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  
  
Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum   
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 

Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
  

Ausstellung im Winzerverein 
  
Winzerverein Hagnau 
Strandbadstr.7 
88709 Hagnau 
Tel: Tel. 0 75 32 / 10 30 
Fax 0 75 32 / 13 41 
info@hagnauer.de 
  
Skulpturen aus Rebholz 
  
Arthur Goldgräbe - Skulpturen aus Rebholz 
Der Bildhauer Arthur Goldgräbe zeigt in den 
Räumen des Winzervereins 
Hagnau „Skulpturen aus Rebholz“. Die Aus-
stellung wird mit den Weintagen 
im Winzerverein Hagnau am 30. April und 
01. Mai 2016 erö�net. 
Ausstellungsdauer ist bis 10. Juni. 
Ö�nungszeiten: 
30. April -10. Juni 
Mo.-Fr.: 8:00 - 18:00
Samstag: 9:00 - 18:00 
 
 

ab Immenstaad 08:45 Uhr
ab Hagnau 09:15 Uhr
an Stein am Rhein 12:00 Uhr
ab Stein am Rhein 15:00 Uhr
an Immenstaad 17:45 Uhr
an Hagnau 18:15 Uhr

Fahrt (hin u. zurück) Erw. 30,- € 
mit BodenseeTeamCard 27,- € 
Kinder (bis 15 J.) 14,- € 
Stadtführung Stein am Rhein: 
9,- €
Tickets: Tourist-Informationen  
Hagnau und Immenstaad

Tagesschifffahrt  
nach Stein am Rhein, CH 

Freitag, 
17. Juni & 

07. Oktober 
2016

Weitere Informationen:  
www.hagnau.de, www.immenstaad.de

ECHT 
BODENSEE

Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 430043, tourist-info@hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 2013700, tourismus@immenstaad.de
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Baby-Te� in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 

ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    

Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  
 
 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 
 
 

Ö�entliche Katholische  
Bücherei Hagnau 
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 
Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

 

 

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 

Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
  
Sehr geehrte Mitglieder, 
  
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23.06.2016 
um 19:30 Uhr 

in den „Grünen Baum“, Stetten 
  
herzlich ein.   
  
T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte
11. Anträge
12.  Verschiedenes
 
  
Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen. 
  

Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
 
 

Kabarett „Duo Kantale“  
Die Köpfe der legendären Pinguine aus 
Stuttgart laden herzlich ein in zu der lite-
raisch - kabarettistischen Soiree „Mehr Dur 
als Moll“ 
Von den Blinden die die Blinden führen. 
  
Dieter Groß, Kunstprofessor aus Stuttgart 
singt Gereimtes und Ungeremtes 
Johannes Bair, Stuttgart, entlockt dem E-
Piano die passenden Töne 
Helmut Huser setzt die Szene ins richtige 
Licht 
  
„Oifach so!“ 
... leicht Verdauliches 
... schwer Erträgliches 
... zeitlos Tröstliches 
  
Mi., 15.06.2016  
19:30 Uhr, mit Bewirtung, 
Pfarrheim Immenstaad 
Meersburger Str. 2   
8,00 € 
Schüler und Studenten frei 

Kreativ sein!  
Filzen mit Kinder... 
Im Jugendtre� habt ihr die Möglichkeit aus 
Filz die tollsten Sachen zu gestalten. 
Ihr könnt zum Beispiel Taschen �lzen, Kissen, 
Untersetzer, Blumen, Püppchen und vieles 
mehr. Wenn ihr zwischen 10 und 12 Jahre alt 
seid, dann meldet euch gleich an.
Wann: Samstag, den 02.07.2016, 
09.07.2016 und 16.07.2016 immer von 
10.00-12.00 Uhr 

Es werden alle Termine gebraucht, um sein 
ge�lztes fertigstellen zu können. 
Wo: Jugendtre� Hagnau (Gwandhaus) 
Unkostenbeitrag: 3,00 Euro 
Es können bis zu 6 Kinder teilnehmen. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Anmeldung bei Melanie Schlenker 
0176/82075046 unter der Woche ab 17.00 
Uhr! 
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Interesse an o�ener Jugend-
arbeit? Der Jugendtre� 
Hagnau sucht Betreuer!   
Der Kinder- und Jugendförderverein 
Hagnau e.V. betreibt in der Gemeinde 
Hagnau einen für alle Jugendlichen ab 
12 Jahren o�enen Tre�. Derzeit kommen 
regemäßig ca. 12 Kinder zwischen 12 
und 14 Jahren zum Tre�. Dieser ist bisher 
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr geö�-
net. Eine Ausweitung ist denkbar.   
  
Wir suchen motivierte und engagierte 
Betreuer ab 18 Jahre für den Jugendtre�. 
Gerne ermöglichen und �nanzieren wir 
die Fortbildung zum quali�zierten Ju-
gendleiter. Der Arbeitsschwerpunkt liegt 
bei o�enen Gesprächen mit den Jugend-
lichen und sozialer Begleitung/Coaching. 
Angebote sollen durch die Jugendlichen 
selbst entwickelt werden.   
  
Der moderne Tre� hat zwei Räume, eine 
Küche und viele Möglichkeiten für mehr 
oder weniger sesshafte Aktivitäten.   
  
Die Vergütung erfolgt im Rahmen einer 
steuerfreien Übungsleiterpauschale. Ver-
handlungsbasis sind ca. 10,00 Euro/h. 
Fahrtkosten werden selbstverständlich 
ersetzt.   
  
Mehr Infos bei Hubert Ehrlinspiel, Vorsit-
zender des Kinder- und Jugendförder-
vereins Hagnau e.V. 
Telefon 07532/6288 

 
 

 

 Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de   
  
1. Mannschaft 
  
Das letzte Spiel der 1. Mannschaft des 
RSV in dieser Saison: 
  
SV Deggenhausertal 2 – RSV Hagnau 11: 0 
  
Höchste Niederlage beim letzten Saison-
spiel 
Zum Abschluss der Saison ging es für die er-
satzgeschwächten Hagnauer nach 

Deggenhausertal, um dort gegen die Zwei-
te Mannschaft die Saison zu beenden. Die 
Vorzeichen konnten fast nicht unterschied-
licher sein. Hagnau hatte den Klassenerhalt 
schon zwei Spieltage vorher in der Tasche 
und für D-Tal ging es noch um die Relegati-
on in die A-Klasse. Bei bestem Fußballwetter 
p�� der Schiedsrichter die Partie an. Man 
merkte sofort, dass es bei D-Tal noch um 
etwas ging. Und schon klingelte es im Kas-
ten der Hagnauer. Nach 7 Minuten musste 
unser Ersatzgoalie Daniel Winder hinter sich 
greifen. Er war heute für den sonst zwischen 
den Pfosten stehenden rotgesperrten Pa-
trick im Tor. Die anschließenden 25 Minuten 
war es ein o�ener Schlagabtausch, bis es 
zum 2. Mal klingelte. Beim nächsten Angri� 
der Hagnauer hätte sich die Partie wieder 
spannender gestalten können. Diyar kam 
nach einem schönen Solo im Strafraum zu 
Fall und die logische Konsequenz. Elfmeter. 
Diesen vergab Kapitän Tobi aber kläglich. 
Kurz vor der Halbzeit dann schon fast die 
Entscheidung der Partie. Zwei individuelle 
Fehler im Spielaufbau der RSVler nutzten 
die D-Taler zu blitzschnellen Kontertoren. 
Halbzeitstand 4:0. Leider waren das nicht 
die letzten Tore. Fast im Minutentakt spiel-
ten sich die Hausherren gute Chancen he-
raus. Der RSV kam gar nicht mehr ins Spiel 
zurück. Die D-Taler fanden den Spaß am 
Tore schießen. Es ging dann nur noch nach 
dem Motto „Wer will nochmal, wer hat noch 

nicht“. Bis zur 90. Minuten konnte das Ergeb-
nis auf 11:0 geschraubt werden. Auch die 
letzte Aktion der Hagnauer brachte keinen 
Ehrentre�er. Matze wurde im Strafraum ge-
foult. Dem diesmal fälligen Strafstoß trat der 
Co-Kapitän Andy Werner an. Dieser vergab 
ihn leider ebenfalls. 
  
Am Ende bleibt nur die Erkenntnis: Klas-
senerhalt auch mit dem schlechtesten Tor-
verhältnis der Liga gesichert. 
  
Auf ein Neues in der Saison 2016/17. Vielen 
Dank an die immer zahlreich erschienenen 
Hagnauer Zuschauer. Jetzt heißt es erstmal 
die Kickschuhe für nen Monat an den Nagel 
hängen und die EM genießen. 
  
  
G-Jugend (Bambinis)   
Unsere Bambinis trainieren donnerstags von 
17.45 Uhr – 18.45 Uhr auf dem Sportplatz 
Hagnau. 
  
  
F-Jugend   
Das Training �ndet jeden Dienstag um 16.30 
Uhr auf dem Sportplatz in Hagnau und je-
den Donnerstag um 16.00 Uhr auf dem 
Sportplatz Meersburg statt. 
  
E-Jugend    
Das letzte Spiel der E 1 (Heimspiele auf 
dem Sportplatz Meersburg) 
  
Freitag, 10.06.2016  17.00 Uhr
FC Überlingen – SG Meersburg/Hagnau 
  
Das letzte Spiel der E 2 (Heimspiele auf 
dem Sportplatz Hagnau) 
  
Samstag, 11.06.2016 11.00 Uhr 
SG Salem 2 – SG Meersburg/Hagnau 2 
  
Die E-Jugend trainiert jeden Montag und 
Mittwoch von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Meersburg. 
  
D-Jugend 
  
Das letzte Spiel der D 1 (Heimspiele auf 
dem Sportplatz Hagnau): 
  
Samstag, 11.06.2016 16.00 Uhr 
SG Salem 2 – SG Meersburg/Hagnau 
  
Das letzte Spiel der D 2 (Heimspiele auf 
dem Sportplatz Meersburg) 
  
Samstag, 11.06.2016 10.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 2 – 
SG Tengen-Watterd. 2 
  
Das Training �ndet jeden Dienstag um 18.00 
Uhr auf dem Sportplatz Hagnau und jeden 
Donnerstag um 17.30 Uhr auf dem Sport-
platz in Meersburg statt. 
  
  
C-Jugend (Heimspiele auf dem Sport-
platz Meersburg) 
  
Samstag, 11.06.2016 12.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau – SG Salem 2 
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Die C-Jugend trainiert jeden Dienstag und 
Donnerstag um 18.30 Uhr auf dem Sport-
platz Meersburg. 
  
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de   
  
Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allge-
meinen Fitness und der Figur. Gestärkt wird 
vor allem die tie�iegende Kernmuskula-
tur im Bauch, Gesäß, unteren Rücken und 
der Hüfte. Die Flexibilität der Muskulatur 
und das Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 4 Vormittage, 07.06.,14.06., 
28.06. und 05. Juli 2016
dienstags, 08:15 - 09:00 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
JA302316HAF / 11,20 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 4 Vormittage, 07.06.,14.06., 
28.06. und 05. Juli 2016
dienstags, 09:15 - 10:00 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
JA302318HAF / 11,20 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
  
Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-

sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen �nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Termin, 11.06.2016
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
KA301955HA* / 28,80 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Body in Balance
Mit vielseitigen Übungen für Körper, Geist 
und Seele bringen wir uns mit und ohne 
Handgeräten ganzheitlich in Form. Mit Mu-
sik, abwechslungsreichen Themen und ei-
ner Entspannung zum Abschluss tun wir uns 
Gutes und haben Spaß dabei. Bitte Hand-
tuch und Getränk mitbringen.
Manuela Wörner, 4 Abende, 15.06.2016 - 
06.07.2016
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
KA302215HAF  / 14,93 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
   
Literaturspaziergang in Hagnau - Hein-
rich Hansjakob: Pfarrer, Dichter, Bestsel-
ler-Autor
Er war ein Phänomen des 19. Jahrhunderts, 
nicht nur in seinen Berufen und Berufungen 
sondern auch als Revolutionär, Sozialist, Po-
litiker, Querdenker - und er war 15 Jahre lang 
Pfarrer in Hagnau, gründete dort den ersten 
Winzerverein Badens: Heinrich Hansjakob. 
Warum und wie er hierher kam und wie sein 
Leben sich gestaltete, das hat er selbst sehr 
anschaulich beschrieben - ebenso das Le-
ben seiner Pfarrkinder, der damals bitterar-
men Winzer und Bauern, der alten Originale 
im Dorf, deren Lebensumstände und sein 

Wirken. Auf einem Abendspaziergang am 
See und um die Kirche werden wir die Lieb-
lingsplätze Hansjakobs besuchen und seine 
Texte hören können. Der Spaziergang �ndet 
bei jedem Wetter statt.
Angelika Hermann, 1 Abend
Freitag, 17.06.2016, 18:00 - 20:15 Uhr
Tre�punkt: Hansjakob-Brunnen vor dem 
Rathaus
KA201004HA* / 9,45 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Salsa - Well�t für Körper und Seele
Mitmachen, Spaß haben und Wohlfühlen 
heißt unser Motto: Wellness und Fitness im 
Kombipack für alle Freunde von Salsa & Co. 
In diesem Tanz- und Bewegungskurs für je-
des Alter werden die wichtigsten Schritte 
und Bewegungsabläufe im Salsa, Merengue, 
Bachata & Co. auf gesunderhaltende und 
körperschonende Art und Weise gelehrt 
bzw. trainiert. Als Einzelperson teilnehmend 
gewinnen Sie nach und nach die Sicherheit 
und den Automatismus, so dass Sie auch auf 
beabsichtigte Fitness-, Latinopower- oder 
Zumbakurse vorbereitet werden. Mit jeder 
weiteren Teilnahme an Well�t-Salsa steigert 
sich der Spaß, die Beweglichkeit, Haltung 
und Körperausdruck und es ist ein sanftes 
und zugleich intensives Bewegungspro-
gramm für die oft verspannten Körperbe-
reiche unseres Muskel- und Bewegungsap-
parates. Die Musik selbst lässt uns Sorgen 
und Alltag schnell vergessen und dadurch 
neue Kraft für Familie und Beruf schöpfen. 
Teilnahme in bequemer, Fitness geeigneter 
Kleidung und leichten Fitnessschuhen (z. B. 
Dance-Sneakers o. ä.).
Thomas Roth, 1 Termin
Sonntag, 02.07.2016, 16:30 - 19:30 Uhr (4 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
KA209617HA*  / 18,00 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
am 13. Juni 2016
Am kommenden Montag, 13.06.2016, 
findet um 19:00 Uhr im Gemeindesaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt.

Die Gemeinderatssitzung hat folgende Ta-
gesordnung:

1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters
2.  Fragestunde für Einwohner
3.   Bauangelegenheiten: 
 a)  Änderungsantrag zu Geschosswoh-

nungsbau, Flst. Nr. 78, Kirchstraße 8 
– Beratung und Beschluss 

 b)  Antrag auf Anbau einer Obstkisten-
Lagerhalle an der bestehenden Hal-
le, Flst. Nr. 688 – Teil, Harlacher Stra-
ße 2a – Beratung und Beschluss

4.   Änderung der Hauptsatzung – Bera-
tung

5.   Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan 
– Beratung und Beschluss

 -  Anerkennung der Niederschrift vom 
09.05.2016

 -  Anfragen und Anregungen aus dem 
Gemeinderat, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen.

Daniel Heß
-Bürgermeister-

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 
 

Am Freitag, den 10. Juni 2016, trifft sich die 
AT um 20.00 Uhr zum Thema „Atemschutz-
ausbildung“. 
Am Dienstag, den 14. Juni 2016, trifft sich 
die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zur Einsatz-
übung Gefahrgut. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 

 
Am Freitag, den 10. Juni 
2016, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 
Uhr zum Thema „Absiche-

rung der Einsatzstelle“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
  
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 
 

Mülltermine 
  
Montag, den 13. Juni 
Abfuhr Biomüll 
  
Donnerstag, den 17. Juni 
Abfuhr gelber Sack 
  
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

BACKEN AM 10. JUNI 2016 ab 17.30 UHR 
Liebe Stettener, liebe Kinder und sonstige Backwillige 
  
wir laden Sie wieder ganz herzlich zum Backen in unserem Holzofen bei der Grundschule 
in Stetten ein. 
Jeder kann nach Lust und Laune etwas zubereiten und im vorgeheizten Ofen backen las-
sen. Für die Kinder gibt es Teig für Pizza und die entsprechenden Zutaten. 
Getränke während der Wartezeit, die wir für einen kleinen Unkostenbeitrag ausgeben, 
besorgen wir. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Das Backteam der Freien Wähler Stetten 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist 

  
Freitag, 12.00 Uhr, 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte beim Bürgermeisteramt (bachmann@gemeinde-stetten.de) rechtzeitig einzureichen 

oder direkt über www.primo-einfach-online.de einzustellen. 
  

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Feierabendhock am 17. Juni in 
Daisendorf  
Der Musikverein Daisendorf/Stetten und 
die Jugendkapelle Meersburg/Hagnau/Dai-
sendorf/Stetten laden Sie zu einem gemüt-
lichen Feierabendhock am Probelokal (beim 
Feuerwehrhaus) ein. 

Ab 18:30 Uhr wird die Jugendkapelle auf 
den Abend einstimmen und im Anschluss 
wird Ihnen der Musikverein mit guter Un-
terhaltungsmusik ein paar gemütliche Stun-
den bereiten. 
Dazu gibt es Klassiker vom Grill und erfri-
schende Salate. 
  
Merken Sie sich den Termin bereits heute 
vor. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Bei Regenwetter muss der Feierabendhock 
leider ausfallen. 
  
Ihr Musikverein D&S 

demonstriert Optionen die jedem Fitnessle-
vel entsprechen. 
Was erwartet mich?

HIIT Kurse im 30-Minuten-Format
Aufwärmübungen bringen Deinen Puls 
auf Touren & aktivieren Dein neuromusku-
läres System
Trainingsintervalle mit hoher Belastung 
und kurzen Erholungsphasen
Ein forderndes Workout der Extraklasse:  
Kraft- Plyometrie- oder Cardioübungen, 
mit denen Du bis an deine Grenzen gehst
Abschluss einer jeden Trainingseinheit ist 
der Core-Track, für eine starke Körpermitte
Förderung der Fettverbrennung, sowie der 
Produktion von Wachstumshormonen
Aktivierung der Muskelfasern
Ein erhöhter Kalorienumsatz - auch noch 
Stunden nach Deinem Workout

 
Beginnen wollen wir am 21.06.2016 um 
18:15 in der Turnhalle Stetten.  

 

Verschiebung Trainingszeiten 
Aufgrund des neuen zusätzlichen Ange-
botes von HIIT, verschieben sich die Trai-
ningszeiten vom Step Aerobic und Tae Bo 
ab Dienstag dem 21.06.2016 jeweils um 15 
Minuten nach hinten:  
HIIT: 

Dienstags von 18:15 - 18:45 Uhr
Step Aerobic: 

Dienstags von 18:45 - 19:45 Uhr
Tae Bo: 

Dienstags von 19:45 - 20:45 Uhr  

 

Nordic Walking 
Die Nordic Walking-Gruppe des TUS Stet-
ten freut sich über weitere Interessierten, 
die sich in dieser Sportart einmal ausprobie-
ren möchten. Nordic Walking beansprucht 
einen Großteil der Muskulatur und ist für 
ambitionierte Sportler ebenso geeignet wie 
für untrainierte Personen.   
Wir treffen uns samstags um 10 Uhr am 
Sportplatz Stetten und laufen ca. ca.1 
Stunde, mit anschließender Gymnastik ist 
mit ca. 90 min zu rechnen.   
Ansprechpartner: H.-P. Mönch, Tel 445722  

 

Abteilung Kinderturnen 
Das Kinderturnen für Kindergarten Kinder 
findet Donnerstags von 15:30 Uhr bis 16:30 
Uhr unter der Leitung von Silke Mayr und 
Gaby Illich statt, das Eltern-Kind-Turnen für 
Krabbelkinder/Laufanfänger bis ca. 3,5 Jahre 
direkt im Anschluss von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr unter der Leitung von Elena Wussler.   
Für das Kinderturnen suchen wir nach 
der Sommerpause neue Übungsleiter. Es 
ist sehr Schade, dass sowohl Gabi Illich 
als auch Silke Mayr als Übungsleiter auf-
hören möchten. Wer daran Interessiert 
ist, das Kinderturnen zu übernehmen, 
darf sich gern bei unserer Übungsleite-
rin Silke Mayr melden und informieren 
(07532-808760). Gerne übernimmt der 
TuS Stetten auch Schulungen im Bereich 
Kinderturnen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
  
 

DRK Ortsverein 

Meersburg e.V.  

 

 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
 
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie  
 

für Donnerstag, den 23. Juni 2016 um 19:30 Uhr 
in den �Grünen Baum�, Stetten 

 
herzlich ein.  
 
 
 
T A G E S O R D N U N G 
 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsberichte 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden 
8. Ehrungen 
9. Mitgliederaufnahme 
10. Grußworte 
11. Anträge 
12.  Verschiedenes 

 
 
 
Anträge sollen begründet werden und spätestens eine Woche vor dem Versammlungstermin beim 
Vorsitzenden eingehen. 
 
Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 

Neues Sportangebot beim TuS 

HIIT- Fit: 
HIIT ist ein intensives, motivierendes und 
effektives Hochintensives Intervalltrai-
ning, welches dank des kompakten 30-Mi-
nuten-Formats in jeden Zeitplan passt. Als 
Teil eines kleinen Teams erhältst Du direktes 
Coaching von deinem Captain, der Dich und 
Deine Teammitglieder zu Höchstleistungen 
motiviert. 
HIIT gibt Dir bei jedem Training das Gefühl 
von Selbstvertrauen und Erfolg. Du wirst 
schnell zu einem tollen, athletischen Körper 
kommen, denn Studien zeigen, dass selbst 
30 Minuten reichen, um positive Effekte zu 
erzielen. 
HIIT umfasst kurze, intensive Trainingsein-
heiten, gefolgt von Erholungsphasen. Das 
Grundkonzept ist einfach: Trainiere so hart 
wie möglich, atme durch und starte von vor-
ne! Du selbst bestimmst dabei immer die In-
tensität deines Workouts. Dein Captain hilft 
Dir bei der Ausführung der Übungen und 
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Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Jugendleiterin: 
  Silvia Engel, Schulstr. 18, Stetten, 

Tel.: 07532 / 7496 
 silviaengel@gmx.de 
 www.cvjm-stetten.de 
  
Gruppen:   
Vorstandssitzung: 
Mittwoch, den 8. Juni um 19.30 Uhr bei Uwe 
Bischoff  
Jungschar: 

Freitag, den 10. Juni von 18.00-20.00 Uhr für 
alle Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 
Jahren im Jugendraum des Rathauses 
MoveUP: 
Samstag, den 11. Juni von 17.00-19.00 Uhr 
für alle Jungen Erwachsenen von 18-25 Jah-
ren 
Jugendkreis: 
Dienstag, den 14. Juni von 19.30 -21.30 Uhr 
für alle Jugendlichen im Alter von 14-17 Jah-
ren im Jugendraum des Rathauses 
Mittendrin:  
 Sonntag, den 12. Juni um 20.00 Uhr für alle 
Junge Erwachsenen ab 26 Jahren bei Tina 
Kaplan 

Sommerfreizeit „Breitort“ 
Eine gute Nachricht: 
Wir haben auf unserer Sommerfreizeit noch 
eine weitere Hütte geöffnet, sodass wir noch 
Kinder mitnehmen können. Das ist sehr er-
freulich, sodass jetzt alle Jungen und Mäd-
chen noch mitfahren können, die es vorhat-
ten. 
Teilnehmen können alle Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren, unabhängig 
der Konfession. Die Freizeit findet statt vom 
30. Juli-13. August im Freizeitheim „Breitort“ 
am Walchensee. 
Bei Interesse rasch melden bei Silvia Engel 
Tel. 07532/7496 
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Rathaus geschlossen 
 
Die Gemeindeverwaltung ist aufgrund 
der Teilnahme der Mitarbeiterinnen an 
einer Fortbildungsveranstaltung am 
Dienstag, 14. Juni 2016 geschlossen.
Um Beachtung wird freundlich gebeten. 

 
 
 

 

 
 

Eltern-Kind-
Gruppe  
in Daisendorf  
Jeden Donnerstag von 10:15 bis 11:45 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 

des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
finden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreffs Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.  
 
 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 

Einsatz der Kehrmaschine 
  
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag, 14.06.2016 die 
Ortsstraßen in Daisendorf 
möglichst nicht zum Par-
ken zu benutzen, um der Kehrmaschine das 
ungehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht.   
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkran-
ke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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Einladung zur Weinprobe 
und Brennereibesichtigung 
  
Donnerstag,09. Juni 2016 
20.00 Uhr Weinprobe und Brennerei-
besichtigung im Landhaus Bernhard 
Treffpunkt Weingut Landhaus Bern-
hard, Anmeldung erforderlich unter 
07532/7077, Kosten 12,00 Euro. 

 
 

 

Ornithologisch-ökologische 
Linzgau Tour 
  
Am Dienstag, 14 Juni um 6 Uhr geht es mit 
Prof. Dr. Peter Berthold auf eine ornitholo-
gisch-ökologische Linzgau Tour am Heinz 
Sielmann Weiher. Das Biotop – übrigens der 
erste Baustein des Biotopverbundes Boden-
see – hat sich in wenigen Jahren zu einem 
wertvollen Lebensraum entwickelt, in dem 
sich zahlreiche seltene Pflanzen und Tiere 
wieder angesiedelt haben. 

Bei der Exkursion mit dem bekannten Or-
nithologen und Initiator des Projekts Prof. 
Berthold lernen die Teilnehmer nicht nur 
den Werdegang des Sielmann Weihers ken-
nen, sondern auch die dort beheimatete 
Vogelwelt wie z.B. Graugans, Waldstorch, 
Zilpzalp, Teichrohrsänger oder Greifvögel 
wie Rot- oder Schwarzmilan. 

Hinweis:  
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, 
Tel. 07553/917715, 
tourist-info@bodensee-linzgau.de 

Treffpunkt: Wanderparkplatz Heinz Siel-
mann Weiher, Dauer ca. 2 Std.
Teilnehmerzahl: mind. 5 Pers., max. 15 Pers. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Bitte Fernglas mitbringen. 

Bei Regen entfällt die Veranstaltung 

Was ist los in Daisendorf

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 
 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund 
um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle (Dauer 1,5 – 2 Std.) – Anfragen an Frau Marianne 
Felsche unter Tel. 07532/6825
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

 
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
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Veranstaltungskalender Juni 2016   

Wann Veranstaltung Ort

Freitag, 10 Juni - 19 Uhr Musikhock in Altheim auf dem Festplatz 
am Benvenut-Stengele-Haus  Frickingen, 

in Frickingen-Altheim
www.musikverein-altheim.de

Samstag, 11. Juni Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V. 
präsentiert: Shakespeare: A midsummer night‘s dream 
Ein dt.-engl. inclusives EU-Theaterprojekt

Herdwangen-Schönach, Wilhelm Meister 
Saal in Lautenbach 
www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Samstag, 11. Juni - 19.30 Uhr Verein WIR Menschen Natur Kultur e.V. präsentiert: 
Aus dem Leben eines Märchenerzählers – 
von und mit Reza Maschajechi

Salem, Schwandorfer Hof (Guthausen) 
www.guthausen.org 

Sonntag, 12. Juni - 20 Uhr Konzert in Kloster und Schloss Salem Kurpfälzisches Kammer-
orchester Mannheim Programm: A. Vivaldi, A. Piazzolla, J. Suk, 
B. Bartók. Mit Adriel Kim (Dirigent), Liv Migdal (Violine)

Salem, Kaisersaal im Schloss Salem 
www.salem.de  

  

von bis Ausstellungen Ort

22. Mai 4. Juli Alfons Röttlinger & Muriel Coletti Chaises Longue - oder eine 
Seutsch/Französische Begegnung  Holz- und Linoldrucke, 
Holzskulpturen, Öl auf Leinwand, Zeichnungen

Owingen, in der Rathausgalerie

5. Juni 19. Juni Lautenbacher Künstler stellen aus. Es werden Bilder aus dem 
Mal- und Fotokurs der Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 
Lautenbach präsentiert. 
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 15.00-18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung: 07552-9287281

Herdwangen-Schönach, 
Kunsthalle Kleinschönach, Waldhofstr. 19
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Sehr geehrte Mitglieder, 
  
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23. Juni 2016 um 19:30 Uhr in den „Grünen 
Baum“, Stetten 

  
herzlich ein. 
  
T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte
11. Anträge
12.  Verschiedenes
 
Anträge sollen begründet werden und spätestens eine Woche vor dem 
Versammlungstermin beim Vorsitzenden eingehen. 
  
Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
 

Feierabendhock am 17. Juni in Daisendorf  
Der Musikverein Daisendorf/Stetten und die Jugendkapelle Meers-
burg/Hagnau/Daisendorf/Stetten laden Sie ein zu einem gemütlichen 
Feierabendhock am Probelokal (beim Feuerwehrhaus) ein. 
  
Ab 18:30 Uhr wird die Jugendkapelle auf den Abend einstimmen 
und im Anschluss wird Ihnen der Musikverein mit guter Unterhal-
tungsmusik ein paar gemütliche Stunden bereiten. 
Dazu gibt es Klassiker vom Grill und erfrischende Salate. 
  
Merken Sie sich den Termin bereits heute vor. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
Bei Regenwetter muss der Feierabendhock leider ausfallen. 
  
Ihr Musikverein D&S 
  

Vereinsausflug 
An alle Mitglieder, 
am Samstag den 09. Juli 2016 findet unser diesjähriger Vereinsausflug 
statt. 
Abfahrt ist um 14:30 Uhr am Rathaus in Daisendorf, wo wir uns dann 
gemeinsam mit dem Bus auf den Weg nach Ravensburg- Oberhofen 
machen werden. Dort werden wir einem Maskenschnitzer über die 

Schultern schauen und die Entstehung einer Fasnet-Maske erfah-
ren „von Baum zur fertigen Larve“. 
Zum Abendprogramm und zum Abendessen werden wir nach 
Aulendorf in den historischen „Ritterkeller“ fahren, wo wir uns in 
eine längst vergangene Zeit entführen lassen dürfen. Bei einem 
fröhlich unterhaltsamen Rahmenprogramm werden wir ein paar 
schöne gemeine Stunden verbringen, bevor wir den Abschluss 
mit einer kleinen Fackelnachtwanderung  abschließen, und die 
Fahrt wieder nach Daisendorf zurück geht. Dieses Programm 
dürfte nicht nur die Großen von uns begeistern. 
Anmeldung für den Ausflug bitte bis spätestens 02.Juli 2016 bei 
Marion Kaja unter Tel: 07532-494131 Mobil: 0160-6383567 oder 
marionkaja@yahoo.de oder bei Christine Fröhlich unter Mobil: 
0160-96415375. 
Für den Ausflug ist ein Unkostenbeitrag (Bus, Maskenschnitzer, 
Abendessen ohne Getränke) pro Person von 20 € aktive Mitglie-
der und 40 € passive Mitglieder sowie für Kinder 10 € vorab bei 
verbindlicher Anmeldung fällig. 
Wir würden uns über eine rege Teilnehmerzahl sehr freuen. 
-die Vorstandschaft- 
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 Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 11. bis 19. Juni 2016 
  
Samstag, 11.06.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Seefelden (Wortgottesfeier) 
21.00 Uhr Seefelden (Taizégebet) 
  
Sonntag, 12.06.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Immenstaad (Familiengottesdienst) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 14.06.2016 18.30 Uhr Daisendorf 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 15.06.2016 18.30 Uhr Gebhardsweiler 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 16.06.2016 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 17.06.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Oberuhldingen (Hl. Messe) 
Gebet für die Seelsorgeeinheit 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 18.06.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 19.06.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 18.00 Uhr Immenstaad Sportplatz (Jugend) 
  

 

 

Beginn: 10:00Uhr      Pause 12:00-13:00Uhr 

Kosten:     Startgebühr:     8,00 � 

     Nachlösen:       4,00 � 

     Blatt�l :             0,50 �  

   

Zur Beachtung: 
Jeder Schütze ist für seine Waffen und die abgegebenen 

Schüsse selbst verantwortlich. 

Der SV Daisendorf übernimmt keine Haftung. 

 

Waffen dürfen auf dem Vereinsgelände nur 

ungeladen transportiert werden. 

Kontakt
Philipp Großhardt  07556  / 929529 

www.sv-daisendorf.de 

Mail to: philipp.grosshardt@web.de 

 

 

Meldeschluß:     16:00Uhr 
Anschließend Siegerehrung in der Waldgaststätte Schützenhaus Westernkleidung wird gerne gesehen! 

 Disziplinen auf  50m: 
50m auf  Motiv-Scheibe  5 Schuss  max. 1 Minute 

Stehend  aufgelegt  auf Ellbogen , offene Visierung 

mit Unterhebel 
 

10 Schuss auf   DSB-Scheibe   

5 Schuss stehend und 5 Schuss kniend 
 

Alle Kaliber ab 38spezial 
Keine Probeschüsse,   1. Schuss kann eingesehen werden 

 

Leihwaffen und Munition stehen zur Verfügung 

Keine optischen Zielhilfen wie Schießbrille, 

keine Schießjacken. 

             Disziplinen



Donnerstag, den 09. Juni 2016

33

Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 11. Juni 2016  –  19. Juni 2016 
  
Samstag, 11.6. Heiliger Barnabas,  Apostel 
Hagnau 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Wort Gottes feiern 
21.00 Uhr Lichtergottesdienst im Geist von Taize; 
 besonders für Firmanden 
  
Sonntag, 12.6. 11. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Otto Schellinger u. verstorbene Angehörige) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 10.00 Uhr Wortgottesdienst  anl. des 50jährigen Jubiläums 
 des Sonnenschein – Kinderhauses Mühlhofen 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Josef Kulmann; Alfons Dreher, Maria u. 
 Rudolf Bernhard; Ernst u. Berta Moll (JT)) 
  
Montag, 13.6. Heiliger Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 14.6. 11. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 14.00 Uhr Ökum. Andacht des Altenwerk Hagnau 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Agathe Engesser; Luise Busch; 
 arme Seelen) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 15.6. Heiliger Vitus;  Märtyrer in Sizilien 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Berta Specker; Gerda Hummel; Maria Jegler; 
 Gero Dreher; Manfred Jäger; Ruth Endres) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 16.6. Heiliger Benno, Bischof von Meißen 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob mit anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 17.6. 11. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Thomas Kresser) 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Maurizio Lisanti und 
 Carolin Müller, Markdorf 
Oberuhldingen 19.00 Uhr Heilige Messe mit Gebet für die Seelsorgeeinheit 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 18.6. 11. Woche im Jahreskreis 
Seminar-Kapelle 14.00 Uhr Trauung des Paares Roman Pichler und Christine Walker, Freiburg 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 anschl. Begegnung mit dem Gemeindeteam 
  
Sonntag, 19.6. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fridolin, Brunhilde u. Rosa Zimmermann u. Angehörige; Leo Wahl; Josef Heger) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold) 
 Ministrantenplan B 
Immenstaad/ 
Sportplatz 18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
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Beichtgelegenheit in Seefelden  immer 
samstags 30 Minuten vor Beginn der Vor-
abendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse 
und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinba-
rung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfar-
reien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie 
auch im Internet unter 
www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  
www.kath-meersburg.de  
  
  
Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Let‘s worship - lasst uns anbeten  : An-
betungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten Donnerstag, 2. Juni um 19 Uhr  in der 
kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  
  
Pfarrnachrichten Hagnau: 
  
Altenwerk Hagnau: 
Traditionelles Erdbeerkuchen essen - 
Hagnauer Grundschulkinder feiern für 
und mit Senioren einen ökumenischen 
Gottesdienst 
Gemeinsam haben Schulleiterin Silke Dim-
meler mit Pfarrerin Anja Kunkel und Ge-
meindereferentin Alexandra Gerner im 
Rahmen des Religionsunterrichts mit den 
Hagnauern Grundschülern den ökumeni-
schen Gottesdienst für Senioren vorbereitet. 
Entgegen der ursprünglichen Planung fin-
det der generationsübergreifende, ökume-
nische Gottesdienst am 14. Juni um 14:00 
Uhr in der Kath. Pfarrkirche Hagnau statt. 
Danach treffen sich Kinder und Senioren im 
Pfarrheim zum Erdbeerkuchen essen, einan-
der kennenlernen und mit einander reden. 
Herzliche Einladung! 
Wir freuen uns auf das Miteinander von 
Jung und Alt! 
Für das Altenwerk-Team 
Monika Baur   
  
Allgemeine Pfarrnachrichten: 
  
Erstkommunion 2017 
Im Herbst, gleich nach den Sommerferien, 
wird in unserer Seelsorgeeinheit Meersburg 
die Vorbereitung auf die Beichte und die 
Erstkommunion 2017 für alle Kinder be-
ginnen, die nach den Sommerferien in 
der 3. Klasse sein werden (oder in diesem 
Alter sind). 
Wie der Vorbereitungsweg in unserer Seel-
sorgeeinheit aussehen wird, möchten wir 
Ihnen gerne an einem Elternabend  vorstel-
len: 

und Mariä Himmelfahrt Kippenhausen am 
Dienstag, 21. Juni 2016  um 20 Uhr  im 
Pfarrheim St. Jodokus Immenstaad, 
Meersburger Str. 4 

-
burg und St. Martin Seefelden am 
Mittwoch, 22. Juni 2016  um 20 Uhr  im 
Pfarrzentrum St. Urban Meersburg,  Dros-
te-Hülshoff-Weg 10 
Beim Elternabend wird auch Raum sein, Ihre 
Fragen zu klären. Danach können Sie dann 
eine Entscheidung treffen, ob Sie als Familie 
den Vorbereitungsweg mitgehen möchten 
und Ihr Kind dazu anmelden wollen. Falls Sie 
eine Familie kennen, deren Kind ein mögli-
ches Erstkommunionkind sein sollte, sagen 
Sie bitte obigen Termin weiter und geben 
uns einen Hinweis. Danke für Ihre Unterstüt-
zung! 
Bei Fragen stehen wir gern zur Verfügung. 
Gemeindereferentin Alexandra Gerner 
(Tel.: 07532-807449)  e-mail: a.gerner@kath-
meersburg.de 
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst – Am 
2. Sonntag im Monat Juni 
Am 12.06.2016 um 19.30 Uhr findet der 
nächste Taizé-Gottesdienst in der katholi-
schen 
Kirche Immenstaad statt (ansonsten finden 
die monatlichen ökumenischen Taizé 
Gottesdienste immer am 3. Sonntag im Mo-
nat um 19.30 Uhr abwechseld in der katho-
lischen und evangelischen Kirche Immen-
staad statt. 
Siehe www.bodenseetaize.de). 
Alle, die eine lebendige ökumene in der 
Seelsorgeeinheit miterleben möchten, sind 
herzlich eingeladen. Nach dem Beispiel der 
Taizé-Gemeinde hören wir Bibeltexte, 
singen meditative Lieder und beten zusam-
men. 
  

Im Schriftenstand der 
Kirche liegt der aus-
führliche Veranstal-
tungskalender des 

Bildungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
15.06. Kulturwanderung zu Appenzel-
ler und St. Galler Kirchen am Obersee 
Info u. Anmeldung : Dr. Hans-Jürgen Bangen 
07545/1501 
15.06. Kabarett „Duo Kantale“ 
Pfarrheim Immenstaad, mit Bewirtung, Ein-
tritt: 8 Euro   
  
Wallfahrt nach Maria Waldrast  (besonders 
im Anliegen von Kranken und Schwerkran-
ken) 
Am Sonntag, 19. Juni laden wir herzlich 
ein zu einer Wallfahrt nach Maria 
Waldrast/Österreich. 
Maria Waldrast ist ein Wallfahrtskloster des 
Servitenordens in der Nähe von Matrei  am 
Brenner. Es liegt idyllisch auf 1638 m ü. A. am 
Fuß der Serles und ist einer der höchstgele-
genen Wallfahrtsorte der Alpen. 
Neben der Verehrung der Muttergottes hat 
eine fast 300 jährige Tradition die Verehrung 
des heiligen Peregrin (1265-1345) im Servi-
tenorden. Selbst wunderbar 
von Knochenkrebs geheilt, wird der Servit 
Peregrin Laziosi bei chronischen Krankhei-
ten, Fußleiden, vor allem aber von Krebs-
kranken und Schwerkranken als Patron und 
Fürsprecher angerufen. Daher sollen auch 
besonders Kranke und Schwerkranke und 

ihre Angehörige bei dieser Wallfahrt ange-
sprochen werden, um an diesem Ort Kraft 
und Mut auf die Fürsprache des Patrons der 
Leidenden und Schwerkranken zu erfahren. 
Natürlich ist die Wallfahrt zur Muttergottes 
von Maria Waldrast für jeden ein Erlebnis 
und jeder ist willkommen. 
Fahrt in einem modernen Reisebus. Be-
gleitung der Wallfahrt durch Pfarrer 
Schneider. 
Abfahrt Sonntag, 19. Juni um 6.30 Uhr in 
Meersburg (Schützen) 
In Maria Waldrast: Hl. Messe, 
anschließend Mittagessen, freie Zeit, 
Möglichkeit zu Spaziergang und Kaffee 
trinken 
am Nachmittag: Andacht zum Hl. Pere-
grin mit Krankensegnung. 
Rückkehr gegen 21.00 Uhr. 
Anmeldung bitte an das kath. Pfarramt 
Meersburg (07532/6059) 
  
Blumenschmuck Maialtar 
Im Marienmonat Mai waren in allen unseren 
Kirchen schöne Maialtäre, die viele erfreuten 
Und zum Gebet anregten. Wir danken in 
Meersburg der Frauengemeinschaft, die 
dieses Jahr wieder den Blumenschmuck am 
Maialtar gespendet hat. Wir danken allen 
Spendern, die auch in den anderen Pfarrge-
meinden für den Maialtar gespendet haben. 
  
Fronleichnam  
Fronleichnam ist jedes Jahr ein großes Fest 
für die Pfarreien Hagnau, Immenstaad, 
Meersburg und Seefelden. Viele fleißige 
Hände wirken mit, um die Blumenbilder und 
Blumenteppiche vorzubereiten, die Altäre 
aufzubauen und die Häuser zu schmücken. 
Einheimische und Gäste freuen sich daran 
und bestaunen die Kunstwerke. Allen klei-
nen und großen Aktiven, allen beteiligten 
Gruppierungen und Gruppen, die mitwirken 
ein herzliches Dankeschön. Ein herzlicher 
Dank auch den Kirchenchören und den Mu-
sikkapellen für die musikalische Gestaltung 
der Festgottesdienste und der Prozessionen. 
In den Dank einschließen möchten wir na-
türlich auch alle Fahnen- und Himmelträger 
und alle, die im Hintergrund vorbereiten und 
richten. Unseren Ministranten, den Mesnern 
und Mesnerinnen und den Kommunionkin-
dern ebenfalls ein herzliches Vergelts Gott. 
Für dieses großartige Engagement in vielen 
Formen und Weisen sind wir sehr dankbar. 
Ganz herzlich möchten wir auch allen Blu-
menspendern und allen danken, die durch 
eine finanzielle Unterstützung oder auf ir-
gend eine Weise ihren Beitrag zu Fronleich-
nam leisten. 
Vielen Dank! 
  
Verabschiedung von Frau Anna Frank als 
Dirigentin 
Frau Anna Frank war seit Oktober 2008 bis 
April 2016 Dirigentin des Kirchenchores 
Meersburg Baitenhausen. In diesen Jahren 
hat sich viel ereignet. Jedes Jahr hat der Kir-
chenchor unter Leitung von Frau Frank viele 
Feste und Ereignisse des Kirchenjahres mu-
sikalische mitgestaltet und begleitet. Auch 
viele Konzertereignisse, auch zusammen 
mit anderen Chören und Musikern zeigten 
eine hohe Leistung. Nicht nur die Zusam-
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menarbeit mit dem Kirchenchor Seefelden 
im Rahmen der Seelsorgeeinheit Meers-
burg-Seefelden, sondern auch die Zusam-
menarbeit mit den fünf Chören der neuen 
Seelsorgeeinheit brachte Herausforderun-
gen. Höhepunkte dieser Jahre waren sicher 
unter anderem die Verleihung der Palestrina 
Medallie im Jahr 2011 und die Orgelweihe 
im Jahr 2014. Im Rahmen der Messfeier am 
Sonntag, 29. Mai dankte Pfarrer Schneider 
Frau Anna Frank für Ihr Engagement als Diri-
gentin des Kirchenchors und verabschiede-
te sie zusammen mit der Vorsitzenden des 
Kirchenchores, Frau Gabriele Röhrenbach 
mit einem Blumenstrauß sowie einem Ge-
schenk des Kirchenchores. Ein Applaus am 
Ende der Messe unterstrich die Dankeswor-
te an Frau Frank, die weiterhin als Organistin 
tätig ist. 

Firmvorbereitung: 
am 11. Juni 2016, um 21.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Seefelden zum Lichtergottesdienst 
am 11. Juni 2016, Pilgerprojekt Einsiedeln 
am 18. Juni 2016, Pilgerprojekt Reichenau 
(4a) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Andrea Ber-
ger-Weyers u. GRef. Alexandra Gerner 
  
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Samstag, 11. Juni 2016 
12.00 Uhr Trauung von Anne-Christine Par-
schau und Sebastian Rehm in der Schloss-
kirche 

Sonntag, 12. Juni 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Nora 
Wussler und Charlotte und Louise Swiezy in 
der Schlosskirche, gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Anja Kunkel. 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung von 
Pfarrerin Silvia Johannes in ihre neue Pfarr-
stelle in Überlingen im Paul-Gerhardt-Haus 
im Jasminweg in Überlingen 
  
Mittwoch, 15. Juni 2016 
15.00 Uhr Treffen der Konfirmierten 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates 
  
Donnerstag, 16. Juni 2016 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Bodenseekirchentag 24.-26.
Juni 2016 
Herzliche Einladung zu dem 
grenzüberschreitenden Bo-
denseekirchentag 2016 in Kreuzlingen und 
Konstanz. 
Das Motto „Komm ’rüber“ aus Apg. 16 greift 
die grenzübergreifende Zusammenarbeit 
auf, die in der Vorbereitung wunderbar ge-
klappt hat. Grenzen überschreiten, Alther-
gebrachtes hinter sich lassen, Neuem und 
Fremdem begegnen, fordert heraus. In un-
serem Programm ?nden Sie viele verschie-
dene Angebote, die sich mit dieser Heraus-
forderung beschäftigen. Durch die vielen 
Flüchtlinge, die zu uns gekommen sind und 
immer noch zu uns kommen, ist das Thema 
besonders aktuell geworden. 

Die Frage ist: 
Laden wir ein 

„Komm ’rüber!“ 
oder sagen wir eher 

„Bleib drüben!“? 

Im Bereich Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung ?nden Sie viele 
Angebote, die sich mit der Flüchtlingsfrage 
und unserm Umgang damit beschäftigen. 
Doch auch für die persönliche oder spiritu-
elle Auseinandersetzung mit dem Thema 
Grenzüberschreitungen ?nden Sie viele un-
terschiedliche Anregungen. Die Bibelarbei-
ten und Gottesdienste, die musikalischen 
Veranstaltungen und künstlerischen Ange-
bote sind zahlreich und laden ein, sich auf 
ganz unterschiedliche Weise mit Grenzer-
fahrungen zu beschäftigen. 
Das vielfältige Programm bietet für jede 
und jeden Interessantes. Kommen Sie rüber, 
lassen Sie sich anregen, treten Sie ein in das 
Gespräch über Gott und die Welt und feiern 
Sie mit uns ein Wochenende der vielfältigen 
Möglichkeiten der Überwindung von Gren-
zen und der Begegnung mit dem Fremden. 
Wir hoffen Sie fühlen sich bei uns in Kreuz-
lingen und Konstanz wohl und nehmen vie-
le Anregungen und neue Erfahrungen mit 
nach Hause. 

Im Namen des Geschäftsführenden Aus-
schusses
Ihre H. Schneider-Cimbal
Dekanin des Evang. Kirchenbezirks Konstanz 

Programme liegen in unseren Kirchen und 
im Gemeindehaus aus oder finden sich im 
Internet unter www.ekikon.de   
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Christus spricht: Kommt her zum mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken.“ 
(Matthäus 11,28) 

  

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau 
Sonntag, 12. Juni 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
  

Traditionelles Erdbeerkuchen essen - 
Hagnauer Grundschulkinder feiern für 
und mit Senioren einen ökumenischen 
Gottesdienst 
  
Gemeinsam haben Schulleiterin Silke 
Dimmeler mit Pfarrerin Anja Kunkel und 
Gemeindereferentin Alexandra Gerner 
im Rahmen des Religionsunterrichts mit 
den Hagnauern Grundschülern den öku-
menischen Gottesdienst für Senioren 
vorbereitet. 
Entgegen der ursprünglichen Planung 
findet der generationsübergreifende, 
ökumenische Gottesdienst am 14. Juni 
um 14:00 Uhr in der Kath. Pfarrkirche 
Hagnau statt. 
Danach treffen sich Kinder und Senioren 
im Pfarrheim zum Erdbeerkuchen essen, 
einander kennenlernen und mit einander 
reden. 
  
Herzliche Einladung! 
Wir freuen uns auf das Miteinander 
von Jung und Alt! 
  
Für das Altenwerk-Team 
Monika Baur 

  
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 

Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
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St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de   
  
Die Mundwache 
Stellen Sie sich eine Pusteblume vor. Einmal 
puste ich dagegen und die ganzen Samen 
sind „vom Winde verweht“! Wenn mich jetzt 
jemand auffordern würde, all diese Samen 
einzusammeln, damit sich dieses Unkraut 
nicht verstreut, so wäre das unmöglich. Wie 
viel einfacher wäre es doch gewesen, erst 
gar nicht zu pusten, als nachher das durch 
den Hauch meines Mundes Verursachte wie-
der rückgängig zu machen! 
Und wie ist das mit meinen Worten? Wie un-
bedacht ist oft ein böses Wort dahin gesagt? 
Wie schnell ist ein Gerücht gestreut? Wie oft 
habe ich schon durch Worte verletzt? Wie 
leicht kann man durch Worte eine negative 
Atmosphäre verbreiten? Und was einmal 
durch Worte verbreitet ist, lässt sich kaum 
mehr zurücknehmen. Worte können so ge-
fährlich sein wie ein Munitionslager. Des-
halb bittet der Psalmdichter David Gott, sei-
nen Mund zu bewachen. Wie wäre es, wenn 
ich immer dann, wenn ich etwas Negatives 
sagen will, zuvor 10 positive Dinge sage? So 
würde kein Unkraut verstreut, sondern Sa-
men von Heilkräutern verbreitet, die uns alle 
miteinander gut täten! 
„Herr, stell eine Wache vor meinen Mund, 
eine Wehr vor das Tor meiner Lippen.“ 
Psalm 141,3   

  
Donnerstag, den 09.Juni 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 10.Juni 
19:00 Uhr Männertreff 
Er ist der erste der sich ganz bewusst für uns 
entscheidet, der uns zeigt wie man Männ-
lichkeit lebt und uns ermutigt auch mal Ri-
siken einzugehen. Die Rede ist von unserem 
Vater. Ganz egal ob du nun schon selber 
einer bist, du enttäuscht von ihm bist oder 
er immer noch dein Held ist. Du bist herzlich 
eingeladen, dir mit uns bei gutem Essen und 
Getränken Gedanken über unsere Väter zu 
machen. 

Am Freitag den 10. Juni um 19 Uhr im Ge-
meindehaus der evangelischen Chrischona 
Gemeinde Bodensee - Linzgau. Jeder ist 
willkommen. 
Es freut sich Pascal Iberl 
Sonntag, den 12.Juni 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
Donnerstag, den 16.Juni 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 19.Juni 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 

ACTIONSONNTAG 
  
Der nächste Action
Sonntag kommt 
bald - diesmal zum 
Thema: „Olympische Spiele“
  
Wer weiß, wo die nächsten Olympischen 
Sommerspiele stattfinden? ........ Genau, 
in Meersburg. Da uns vom ActionSonn-
tag-Team Diskuswerfen, Hochsprung, 
Hürdenlauf, Rudern oder auch Spring-
reiten zu kompliziert sind, haben wir uns 
andere actionreiche, spannende und lus-
tige Spiele und Wettkämpfe ausgedacht. 
Dabei sind nicht nur Sportskanonen ge-
fragt, sondern genau Du. Sei dabei, wenn 
wir in Meersburg ein olympisches Feuer 
entfachen.. Sei dabei! Wir freuen uns auf 
Dich! 
Ab 16:30 Uhr ist auch der Abholservice 
der Kinder (Eltern,Großeltern ...) auf eine 
Tasse Kaffee/Tee herzlich eingeladen 
  
Wann: 19.Juni, 13.00 – 16.30 Uhr  
Start mit gemeinsamen Mittagessen 
Wo: Evangelische Chrischona-Gemeinde 
Linzgau-Bodensee, Allmendweg 12, 
Meersburg 
Wer: Kids von 4-12 Jahren; egal welcher 
Herkunft und Religion 
Kontakt: Alexander Sachs 
(0151/59244512) oder 
alexander.sachs@chrischona-linzgau.de 

  

Zu all unseren Veranstaltungen sind sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession sie angehören. 

 
 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 09. Juni 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 12. Juni 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst und Vorsonntags-
schule in Salem-Mimmenhausen;
In Meersburg findet kein Gottesdienst statt. 
  
Donnerstag, 16. Juni 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 12.06.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Vortrag: 
„Ein gottergebenes Leben führen“ 
Bibeltextanalyse  
mit Zuhörerbeteiligung - Thema: 
„Lass das Ausharren sein Werk vollenden – 
(Zitat aus Jakobusbrief Kapitel 1 Vers 4)“ 
  
Mittwoch, 15.06.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: Psalm 38 
bis 44  
Teil 1 - SCHÄTZE AUS GOTTES WORT 
Wir analysieren Psalm 41 und untersuchen, 
wie Jehova Gott mit den Schwachen und 
Kranken umgeht und wie er ihnen hilft. Was 
können wir daraus lernen? 
Außerdem: Wie setzt man Psalm 39 Vers 1+2 
um? Und wie hat Jesus Psalm 41 Vers 9 auf 
sich selbst angewendet? 
  
Teil 2 - UNS IM DIENST VERBESSERN 
Praktische Vorschläge, um mit anderen 
Menschen ins Gespräch über die Bibel zu 
kommen. 
  
Teil 3 - UNSER LEBEN ALS CHRIST 
a)Unseren Kindern helfen, Gott als Freund 
zu sehen, der uns eine wunderschöne ewige 
Zukunft auf der Erde versprochen hat. 
b)Von Personen aus der Bibel lernen – Ma-
ria, die Mutter Jesu. (Besprechung mit den 
Zuhörern) 
Die Herausforderungen für Maria und Jo-
seph während der Schwangerschaft mit Je-
sus. Wie sind sie miteinander umgegangen? 
  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
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Besuchen Sie die meist-übersetzte website 
der Welt in 814 Sprachen –  WWW.JW.ORG. 
Tipp:  Dort finden Sie unter dem Punkt 
„Bibel&Praxis“ konkrete Antworten auf viele 
Fragen von Teenagern zu Themen wie Liebe, 
Sex, Schule, Gesundheit, Familie und Frei-
zeit. 

 

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 12. Juni 
GOTT der Erhaltet des Menschen 
Gutes und Barmherzigkeit werden mir mein 
Leben lang folgen, und ich werde immerdar 
im Haus des Herrn bleiben.  Psalm 23:6 
  
Das göttliche GEMÜT, das den Menschen 
erschaffen hat, erhält Sein eigenes Bild und 
Gleichnis.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
www.christian-science-deutschland.de 
www.ahealthyeurope.com 

Freie evangelische Gemein-
de Markdorf  
Herzliche Einladung: 
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäu-
de, Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
Sonntag, 12.06.2016 Gottesdienst um 
10.30 Uhr 
Predigt: Ulrich Wiedmann, Wilhelmsdorf 
  
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 15. Juni 2016 
um 19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet:  www.markdorf.feg.de 

 
 

Die Stadt Meersburg sucht ab 01.07.2016 eine/n 

Austräger/in für das  

Mitteilungsblatt   

für den Bezirk „Baitenhausen“ in Meersburg. 
  
Das Mitteilungsblatt steht in der Regel am Mittwochnachmit-
tag zur Verfügung und sollte bis spätestens Donnerstag allen 
Betrieben und Haushalten ordnungsgemäß zugestellt werden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der ausgetragenen Mit-
teilungsblätter und wird immer am Ende des Monats ausge-
zahlt. 
  
Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem Anstellungsverhältnis 
um ein geringfügig entlohntes Beschäftigungsverhältnis han-
delt. Der/Die Austräger/in wird direkt bei dem Primo Verlag 
Stockach angestellt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch 
einfach bei uns. 
  
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Bettina Jäger. 
  
Telefon: 07532/440-102 
E-Mail: jaeger@meersburg.de 
Marktplatz 1 
88709 Meersburg 

  

 
 
 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ins-
besondere in den Sommermonaten ein beliebtes Urlaubs- und 
Ausflugsziel mit vielen kulturellen Angeboten. 
Am 29.07.2016 eröffnet das VINEUM Bodensee als neu restaurier-
tes Kulturdenkmal mit Museums-, Ausstellungs- und Veranstal-
tungsbetrieb in Meersburg. Für den Betrieb suchen wir

Aushilfskräfte im VINEUM als Minijob 
Ihre Aufgaben:

Aufsichtsführung in den Ausstellungen
Besucherbetreuung
Mithilfe bei Veranstaltungen
Kurzfristiger Einsatz bei Sonderveranstaltungen sowie in Vertre-
tungsfällen  

Wir erwarten: 
hohes Maß an Dienstleistungsorientierung
freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes Auftreten
Kommunikations- und Teamfähigkeit
Kulturaffinität
Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten

  
Wir bieten:

Stellen als befristete Aushilfskräfte (25.07.2016 – 31.10.2016)
wöchentliche Arbeitszeit von grundsätzlich 7,5 Stunden (zwei 
halbe Tage)
kurzfristiges Beschäftigungsverhältnis (Minijob) mit einem 
Stundenlohn von 8,50 € pro Stunde
interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet

Haben Sie Lust, sich zu engagieren und das kulturelle Leben in 
Meersburg mitzugestalten? 
Dann schicken Sie eine kurze Bewerbung bis zum 22.06.2016 
an die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meers-
burg.   
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und Mu-
seum“ (Tel.: 07532/440-260) wenden.   

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
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Landratsamt am Mittwoch,  
15. Juni geschlossen 
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt 
am Mittwoch, 15. Juni 2016 wegen einer 
betriebsinternen Veranstaltung geschlos-
sen. Nicht geöffnet sind auch die zentrale 
KFZ-Zulassungsstelle und das Jobcenter in 
Friedrichshafen sowie die Außenstellen des 
Landratsamts. 
  
Die KFZ-Zulassungsstelle in Tettnang und 
Überlingen sowie die Entsorgungszentren 
Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-Spu-
tenwinkel und Überlingen Füllenwaid blei-
ben jedoch geöffnet. Auch das Bürgerser-
vice-Center ist an diesem Tag wie gewohnt 
von 8:00 bis 18:00 Uhr unter der einheitli-
chen Behördenrufnummer 115 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. 
  
Öffnungszeiten am 15. Juni 2016: 
  
KFZ-Zulassungsstelle Tettnang 
Schützenstraße 5 (altes Forstamt) 
8:00 bis 12:00 Uhr 
  
KFZ-Zulassungsstelle Überlingen 
Rengoldshauser Straße 11 
7:30 bis 13:00 Uhr 
  
Entsorgungszentren: 
8:00 bis 11:45 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr 
 
 

Masern: Zwei Erkrankungsfälle 
im Bodenseekreis 
Im westlichen Bodenseekreis gibt es 
aktuell gehäuft Fälle von Masern. Das 
Gesundheitsamt weist deshalb auf Maß-
nahmen gegen diese Erkrankung hin. 
Denn Masern sind hochansteckend und 
können schwerwiegende Folgen für die 
Betroffenen haben.   

In der ersten Juniwoche sind im Bodensee-
kreis zwei Erkrankungsfälle an Masern auf-
getreten, alle im westlichen Bodenseekreis. 
Im benachbarten Landkreis Sigmaringen 
sind inzwischen sechs Kinder an Masern 
erkrankt. Aus diesem Anlass weist das Ge-
sundheitsamt des Bodenseekreises wieder-
holt nachdrücklich auf die Schutzimpfung 
gegen Masern für alle nach 1970 Geborenen 
hin: Ein vollständiger Impfschutz besteht 
aus zwei Impfungen. Die Ständige Impf-
kommission empfiehlt die Impfung für Kin-
der ab dem elften Lebensmonat. Sie wird 
vorzugsweise als Kombinationsimpfung ge-
gen Masern, Mumps und Röteln verabreicht. 
  
Jedoch auch für Erwachsene ist die Impfung 
gegen Masern als sogenannte Indikations-
impfung bei beruflicher Exposition oder als 
vorbeugende Impfung nach Kontakt zu Ma-
sernkranken empfohlen. Beruflich exponiert 
sind Personen im Gesundheitsdienst sowie 
in Gemeinschaftseinrichtungen wie Schu-
len, Kindergärten oder Kinderheime. 

Um gegen die Krankheit vorgehen zu kön-
nen und eine weitere Ausbreitung zu ver-
hindern, gibt es eine gesetzliche Melde-
pflicht bei Erkrankungsfällen. So müssen es 
Eltern der Gemeinschaftseinrichtung ihres 
Kindes unverzüglich mitteilen, wenn das 
Kind an Masern erkrankt ist. Die Schulen ha-
ben dann diese Meldung sofort an das Ge-
sundheitsamt weiterzuleiten. Ärzte müssen 
bereits einen Verdachtsfall umgehend dem 
Gesundheitsamt melden. 
  
Das Landratsamt erwartet, dass in nächster 
Zeit weitere Masernfälle auftreten werden 
oder es sogar zu Ausbrüchen in Gemein-
schaftseinrichtungen kommen kann. In die-
sem Fall wird das Gesundheitsamt fordern, 
dass nur die Kinder weiterhin die Gemein-
schaftseinrichtung besuchen können, die 
einen vollständigen Schutz mit zweifacher 
Impfung nachweisen oder bei denen nach-
gewiesen ist, dass sie bereits Masern hatten. 
Ungeimpfte ansteckungsverdächtige Kon-
taktpersonen können amtlicherseits bis zu 
14 Tage vom Besuch von Gemeinschaftsein-
richtungen ausgeschlossen werden. 
  
Das Masernvirus ist extrem ansteckend. Ty-
pisch für den Verlauf ist nach ersten Symp-
tomen wie Fieber, Husten, Schnupfen oder 
einer Augenentzündung das Auftreten ei-
nes Hautausschlages und weißer Flecken an 
der Mundschleimhaut. Endgültig gesichert 
werden kann die Diagnose jedoch nur durch 
eine Laboruntersuchung. 
  
Masern sind wegen der häufigen und zum 
Teil schwerwiegenden Komplikationen kei-
ne harmlose Kinderkrankheit. So kann damit 
einhergehend eine Mittelohrentzündung, 
Bronchitis oder Lungenentzündung auftre-
ten. In einem von tausend Fällen kommt es 
zu einer Entzündung des Gehirns, die häu-
fig bleibende Schäden verursacht und zum 
Tode führen kann. Eine weitere, zwar selte-
ne, jedoch sehr gefürchtete Folgeerkran-
kung tritt erst sechs bis acht Jahre nach der 
Masernerkrankung auf: die subakute sklero-
sierende Panenzephalitis (SSPE). Bei dieser 
Erkrankung ruht das Virus im Körper, um 
dann nach Jahren einen schicksalhaften Ver-
lauf zu verursachen. Entzündungsbedingt 
kommt es zu einem Abbauprozess im Ge-
hirn, ein langes Leiden mit immer tödlichem 
Aus-gang. Je älter die Erkrankten sind, umso 
schwerer sind die Krankheitsverläufe. Bei Er-
wachsenen ist die Gefahr einer Beteiligung 
des Gehirns in einer akuten Phase doppelt 
so groß wie bei Kindern. 
  
Eine ursächliche Behandlung der Masern 
gibt es nicht. Deshalb ist die vorbeugende 
Impfung so wichtig, betont das Gesund-
heitsamt des Bodenseekreises. 
  
Weitere Informationen zu Masern gibt es im 
Internet unter www.rki.de, Suchbegriff „Ma-
sern“. Auskünfte erteilt das Gesundheitsamt 
werktags zu den regulären Öffnungszeiten 
unter Tel. 07541 204-5841. 
 
 

 

Finanzielle Unterstützung für 
Projekte zur Gesundheitsför-
derung 
Im Bodenseekreis werden Projekte zur Di-
abetes-Prävention mit mehreren Tausend 
Euro gefördert. Noch bis zum 31. Juli 2016 
können sich Kindergärten, Kindertagesstät-
ten, Familientreffs, Schulen, Betriebe, Grup-
pen, Vereine, Träger und Institutionen aus 
den Bereichen Bildung, Gesundheitsversor-
gung, Freizeitgestaltung sowie Selbsthilfe 
bewerben. Mit der Einrichtung des Projekt-
mittelfonds „Gesundheitsförderung“ will die 
Kommunale Gesundheitskonferenz Boden-
seekreis Organisationen dabei unterstützen, 
gesundheitsförderliche Rahmenbedingun-
gen in den Lebenswelten der Menschen zu 
gestalten. In diesem Jahr werden dazu erst-
mals Projektfördermittel sowie Beratungen 
zu Projekten aus den Bereichen „Prävention 
von Diabetes mellitus Typ 2“ und „Förderung 
der seelischen Gesundheit“ angeboten. 
Auch Kommunen können Projekte für ihre 
Gemeinden einreichen und sich damit als 
gesundheitsfördernde Gemeinde hervorhe-
ben. Eine Förderung von Einzelpersonen ist 
grundsätzlich ausgeschlossen. 
  
Die eingehenden Anträge werden von ei-
nem Vergabegremium der Gesundheits-
konferenz gesichtet und bei Einhaltung der 
Bewilligungsvoraussetzungen der Gesund-
heitskonferenz vorgeschlagen, die am 17. 
November 2016 über die Bewilligung der 
Projektanträge entscheidet. Die Mittel wer-
den nach der Bewilligung durch die Gesund-
heitskonferenz ausgezahlt. Förderungen 
bestehen für längerfristig umzusetzende 
Projekte bis zu einer Höhe von 12.000 Euro. 
Darüber hinaus sind auch kleinere Projekte 
und Maßnahmen denkbar, die mit maximal 
jeweils 3000 Euro gefördert werden können. 
  
Fragen, Anforderungen von Bewerbungs-
unterlagen sowie Bewerbungen und Vor-
schläge können an das Gesundheitsamt, 
Albrechtstraße 75, 88045 Friedrichshafen, 
Angela Gotzmer-Groß, Tel.: 07541 204-5854 
sowie bei Christine Topcu, Tel. 07541 204-
5836 oder E-Mail an gesundheitsfoerde-
rung@bodenseekreis.de gerichtet werden. 
  
Alle Infos und Unterlagen gibt es auch auf 
http://www.bodenseekreis.de/soziales-
gesundheit/gesundheit/gesundheitskonfe-
renz/projektfoerderung.html. 
 
 

Aktionswochen zum Thema 
„MITTENDRIN - ein Fest der 
Begegnung“ 
Vom 05. bis 25.Juni 2016 finden im Boden-
seekreis zum vierten Mal das Fest und die 
Aktionswochen zum Thema „MITTENDRIN - 
ein Fest der Begegnung“ statt. Alle Akteure 
und Beteiligten möchten damit das Thema 
„Inklusion“ in die Öffentlichkeit bringen 
und beispielhaft zeigen, wie die Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen in un-
serer Gesellschaft und speziell im Boden-
seekreis gelebt wird und gelingen kann. 
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Unter der gemeinsamen Federführung des 
Landratsamtes und der Stadt Überlingen 
in Kooperation mit dem Team der „Landes-
gartenschau 2020“ haben sich Menschen 
mit und ohne Behinderung aus mehr als 30 
Institutionen, Einrichtungen und Initiativen 
innerhalb des Bodenseekreises zusammen-
gefunden, um „Mittendrin 2016“ mit Ideen, 
Aktionen und Denkanstößen zu einem be-
sonderen Erlebnis werden zu lassen. Daraus 
hat sich ein reichhaltiges Veranstaltungspro-
gramm entwickelt: 
  
World-Café „Was heißt Inklusion für Sie?“ 
  
Beim World-Café am Mittwoch, 8. Juni 2016 
um 18:30 Uhr im Überlinger Torhaus, Chris-
tophstraße 1, sind alle Bürger gefragt. Unter 
dem Motto „Was heißt Inklusion für Sie?“ 
werden sich interessierte Besucher, Betroffe-
ne und Fachkräfte zusammenfinden und in 
moderierten Gesprächs- und Diskussionsfo-
ren die Möglichkeiten der Teilhabe für Men-
schen mit Behinderung erörtern. Hierbei 
wird der Blick besonders auf die Themenbe-
reiche Wohnen, Arbeit, Freizeit und Vereine, 
Bildung, Mobilität sowie Gesundheit und 
Vorsorge gerichtet. 
  
Filmabend „Me too - wer will schon nor-
mal sein?“  
  
Am Donnerstag, 9. Juni 2016 um 20:15 Uhr 
zeigt das Überlinger Kino Cinegreth am Lan-
dungsplatz 14 den Film „Me too - wer will 
schon normal sein?“ 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Weitere Hinweise auf die Veranstaltungs-
reihe „Mittendrin 2016“ gibt es unter www.
bodenseekreis.de sowie unter 
www.ueberlingen.de. 

 

Kreispflegeprogramm 2016: 
Landratsamt fördert Biotop- 
und Landschaftspflege 
Das Landratsamt Bodenseekreis fördert 
auch in diesem Jahr die Biotop- und 
Landschaftspflege, Maßnahmen der 
Landwirtschaft sowie Streuobstaktionen. 
Infos zu den Fördervoraussetzungen und 
die Antragsformulare gibt es auf www.
bodenseekreis.de/umwelt-landnutzung/
natur-landschaftsschutz/kreispflegepro-
gramm.html. Antragsfrist ist der 30. Juni 
2016.   

Förderfähig sind Pflegemaßnahmen, die 
der Tier- und Pflanzenwelt oder dem Land-
schaftsbild zugutekommen und somit die 
ökologischen Bedingungen in der freien 
Landschaft verbessern. Dazu gehören zum 
Beispiel gepflanzte standorttypische Ge-
hölze entlang von Rainen und Wegen, ge-
pflegte Feldgehölze oder Hecken, neu an-
gelegte oder wiederhergestellte Biotope, 
renaturierte und bepflanzte Fließgewässer 
sowie nachgepflanzte und gepflegte Obst-
hochstämme. Auch die Pflege artenreicher 
Wiesen und die Schaffung von Trittsteinen 
für eine Biotopvernetzung kann gefördert 
werden. Von diesem Programm sollen ins-

besondere auch Maßnahmen profitieren, 
die außerhalb besonders geschützter Flä-
chen durchgeführt werden und damit nicht 
über Landes-/EU-Mittel gefördert werden 
können. 
  
Im Zusammenhang mit dem Kreispflege-
programm werden zur Nachpflanzung von 
Obsthochstämmen Sorten ausgegeben, die 
nach derzeitigem Kenntnisstand als relativ 
widerstandsfähig gegen Feuerbrand ange-
sehen werden. Alternativ dazu können auch 
weitere Bäume beantragt werden, welche 
zwar keine Obsthochstämme sind, aber das 
Landschaftsbild bereichern. Diese Bäume 
werden zusammen mit den Obsthochstäm-
men ausgegeben. Der Eigenanteil je Baum 
beträgt zehn Euro und kann bei Abholung 
der Bäume gezahlt werden. Für die Pflege 
alter Obsthochstämme mit einem Kronen-
durchmesser ab fünf Meter wird eine Pau-
schale von 15 Euro je Baum gewährt. 
  
Zuschüsse für die Biotop- und Landschafts-
pflege müssen bis zum 30. Juni 2016 beim 
Umweltschutzamt beantragt werden. An-
träge für die Obsthochstammaktion (Neu-
pflanzung und Pflege) können bis 31. Juli 
2016 gestellt werden. Antragsberechtigt 
sind Landwirte und landwirtschaftliche 
Verbände sowie Kommunen, Vereine und 
sonstige Akteure, die Grundstücke in der 
freien Landschaft bewirtschaften oder pfle-
gen beziehungsweise die Trägerschaft für 
eine Pflegemaßnahme übernehmen wollen. 
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass 
die Maßnahmen nicht aus einer gesetzli-
chen oder sonstigen Verpflichtung heraus 
durchzuführen sind, wie zum Beispiel eine 
Ausgleichsmaßnahme. 
  
Die Antragsformulare sind auf www.boden-
seekreis.de/umwelt-landnutzung/natur-
landschaftsschutz/kreispflegeprogramm.
html abrufbar. Beim Umweltschutzamt 
können sie auch direkt angefordert oder 
abgeholt werden. Förderanträge für Streu-
obst- und Landschaftsbäume sind auch bei 
den Gemeinden, den landwirtschaftlichen 
Kreisverbänden und beim Landwirtschaft-
samt erhältlich. 
  
Für eine fachliche Beratung stehen die Lan-
despfleger des Umweltschutzamtes zur 
Verfügung. Das Umweltschutzamt ist unter 
Tel. 07541 204-5368 oder E-Mail: wolfgang.
schmidberger@bodenseekreis.de erreich-
bar. 
 
 

Einladung an Landnutzer zu Informati-
onsabend und Exkursion über Gewäs-
serunterhaltung und Libellenschutz in 
Bermatingen am 16. Juni 2016 

Der Landschaftserhaltungsverband Boden-
seekreis (LEV) und verschiedene Koopera-
tionspartner laden die Bewirtschafter von 
an Gräben angrenzende Flurstücke herz-
lich zu einem Informationsabend, bei dem 
der Entwurf eines Gewässerunterhaltungs-
plans der Gemeinde Bermatingen vorge-
stellt wird, nach Bermatingen-Ahausen ein. 
Anlass ist der noch in der Entwurfsfassung 
vorliegende Gewässerunterhaltungsplan 
für die Bereiche Gießbach, Brunachgraben 
und Schwarzriedgraben unter besonderer 
Berücksichtigung als Lebensraum für die 
europaweit geschützte Libellenart Helm-
Azurjungfer: 
  
Informationsabend zum Gewässerunter-

haltungsplan und Libellenschutz 
im Bürgersaal in Bermatingen-Ahausen 

(Am Nahenberg 8): 
Donnerstag, den 16. Juni 2016, 20:00 – 

ca. 22:00 Uhr 
  
Der LEV Bodenseekreis organisiert die 
Veranstaltung zusammen mit den Koope-
rationspartnern Gemeinde Bermatingen, 
verschiedenen Planungsbüros und der Un-
teren Naturschutzbehörde. Herr Hornstein 
wird seinen Entwurf des Gewässerunterhal-
tungsplans vorstellen und gerne die Anre-
gungen von Ihnen als betroffene Landwirte 
zum Plan entgegennehmen. Der Plan soll 
helfen, die Schutzbedürfnisse der gefähr-
deten Libellenart mit der Gewährleistung 
eines ausreichenden Abflusses im Graben in 
Einklang zu bringen. Wenn der Plan einmal 
aufgestellt ist, wird er von der Gemeinde 
Bermatingen in ihrer Zuständigkeit für die 
Gewässerunterhaltung umgesetzt.   
Der Libellen-Experte Herr Dr. Hunger wird 
die europäisch geschützte Helm-Azurjung-
fer mit ihren Gefährdungsursachen und 
Schutzmaßnahmen in einem Vortrag vor-
stellen. LEV-Geschäftsführer Doer präsen-
tiert die Arbeit des Landschaftserhaltungs-
verbands und stellt sich als Ansprechpartner 
für die Pflege der Grabenufer oder den Ab-
schluss von Extensivierungsverträgen am 
Gewässerufer vor.   
Damit Sie sich ein Bild vom Vorkommen der 
Helm-Azurjungfer in ihrer natürlichen Um-
gebung machen können, bieten wir Ihnen 
ebenfalls vor dem Informationsabend eine 
Exkursion an: 
  

Exkursion zu Helm-Azurjungfer und 
weiteren Libellenarten 

am Schwarzriedgraben bei Bermatingen 
Treffpunkt: Weingut Dilger (Buchbergstr. 

1A, Bermatingen) 
Donnerstag, den 16. Juni 2016, 

16:00 – ca. 17:30 Uhr   
Da Libellen bei schlechtem Wetter in der 
Regel nicht fliegen, möchten wir Sie bitten, 
sich bei ungünstigen Witterungsverhältnis-
sen zuvor telefonisch bei Herrn Doer (07541 
/ 204-5787) zu erkundigen, ob die Exkursion 
stattfindet.   
Die Veranstalter würden sich über eine gro-
ße Teilnehmerzahl am Informationsabend 
und eine rege Beteiligung an den wichtigen 
Themen Gewässerunterhaltungsplan und 
Schutz der Helm-Azurjungfer in Bermatin-
gen freuen. 



Donnerstag, den 09. Juni 2016
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Abendschule zur Ausbildung 
zur Erzieherin 
Aufgrund des großen Bedarfs an Erziehe-
rInnen und der großen Anzahl von Interes-
sentInnen hat die Justus von Liebig Schule 
in Markdorf eine Abendschule eingerichtet, 
die in zwei Jahren auf die Schulfremdenprü-
fung zur staatlich anerkannten Erzieherin 
hinführt. Der Unterricht findet Montag und 
Mittwoch ab 16.00 bis ca. 20.00 Uhr statt. Die 
Justus von Liebig Schule prüft am Ende der 
Ausbildung. 
  
Voraussetzung ist mindestens ein mittlerer 
Bildungsabschluss. Für den diesjährigen 
Kursbeginn im September sind noch ein 
paar Plätze frei. Interessierte melden sich 
bitte rasch im Sekretariat der Justus von 
Liebig Schule 07554 9340330 oder 07551 
809220 

 

Hospizgruppe Salem 
Der Tod eines nahestehenden Menschen 
verändert das Leben. Nichts ist mehr, wie es 
war. 
  
Die Hospizgruppe Salem bietet für junge 
Trauernde bis ca. 45 Jahre einen Nachmit-
tag an, um mit Betroffenen in geschützter 
Atmosphäre Erfahrungen und Gefühle aus-
tauschen zu können. Da wir auch raus in die 
Natur gehen, ist entsprechende Kleidung 
angebracht. 
  
Das Treffen findet am Sonntag, den 26. Juni 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Mesnerhaus 
in Bermatingen, Schulstr. 16 statt. Kinder 
werden in dieser Zeit von einer Fachkraft für 
Kindertrauer betreut. 
  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um Anmeldung bis zum 19. Juni bei 
Hildegard Scheulen, Tel. 0170 9838681 
Kaya Sick, Tel. 07553 6800 

St. Gallus-Hilfe organisiert sich 
neu 
Gut aufgestellt für künftige Entwicklungen 
LIEBENAU – Die Hilfen für Menschen mit 
Behinderung haben sich in den vergan-
genen Jahren stark verändert. Differen-
zierte Angebote, die sich an den Wün-
schen, Neigungen und Fähigkeiten des 
einzelnen orientieren, sind immer mehr 
gefragt. Nicht zuletzt dadurch wird auch 
der fachliche Anspruch immer komplexer. 
Die St. Gallus-Hilfe der Stiftung Liebenau 
hat inzwischen ein breites Spektrum an 
Hilfen entwickelt und ist in mehreren 
Landkreisen aktiv, oftmals mit mehreren 
Angeboten. Um auch weiterhin ein gutes 
Niveau bei der Unterstützung zu halten, 
hat die St. Gallus-Hilfe ihre Organisation 
überdacht und neu strukturiert. Kurze 
Entscheidungswege und die Verteilung 
von Verantwortung auf mehr Schultern 
sind das Ergebnis.   
„Mit unserer neuen Organisation wollen 
wir den künftigen Entwicklungen der Hil-
fen für Menschen mit Behinderung Rech-
nung tragen und eine gute Grundlage für 
die Zukunft schaffen“, erläutert Jörg Munk, 
Geschäftsführer der St. Gallus-Hilfe. Grund-
lage ihres Handelns ist das christliche Men-
schenbild, das den einzelnen Menschen in 
den Blick nimmt. Die Tochtergesellschaft 
der Stiftung Liebenau möchte jedem einen 
entwicklungsorientierten und förderlichen 
Rahmen bieten, der die individuelle, verläss-
liche und fachlich fundierte Begleitung und 
Betreuung ermöglicht. 
  
Vierköpfiges Leitungsteam 
Neben Munk sind im Geschäftsleitungsteam 
seit Anfang dieses Jahres Christine Beck, 
Markus Wursthorn und Markus Schaal. 
Christine Beck hatte bisher die Leitung für 
den Bereich Wohnen für Erwachsene Ra-
vensburg inne. Nun verantwortet sie über-
regional den Bereich Wohnen Erwachsene, 
Familienunterstützende Dienste und Offene 

Hilfen in den Landkreisen Ravensburg und 
Bodensee. Markus Wursthorn, ehemaliger 
Leiter des Bereichs Wohnen im Bodensee-
kreis, ist nun zuständig für Schule, Erzie-
hung, Bildung und Arbeit in den beiden 
Stammlandkreisen. Markus Schaal bleibt 
weiterhin Kaufmännischer Leiter. Alle drei 
Geschäftsleitungen haben die Prokura. Ihre 
strategische und operative Gesamtverant-
wortung wird unterstützt von operativen 
und zentralen Fach- und Verwaltungsdiens-
ten. 
  
Weiterentwicklung der Angebote und 
Dienste 
Die St. Gallus-Hilfe entwickelt ihre Angebo-
te und Dienste laufend weiter, wie die ge-
stiegene Zahl der familienunterstützenden, 
präventiven und ambulanten Hilfen zeigt. 
Außerdem haben die regionalen Bildungs-, 
Arbeits- und Tagesförderangebote sowie die 
gemeindeintegrierten stationären Wohnan-
gebote zugenommen. 

Die kleiner werdenden Stammorte Liebe-
nau, Hegenberg und Rosenharz bieten wei-
terhin einen Schutz- und Entwicklungsraum 
für Menschen mit Behinderung, die dies be-
nötigen oder sich dies wünschen. An diesen 
Orten können breitgefächert und sehr profi-
liert pädagogische, pflegerische und thera-
peutische Hilfen zur Verfügung gestellt wer-
den. Wo notwendig, werden diese um die 
fachmedizinisch, psychotherapeutischen 
Hilfen der St. Lukas-Klinik ergänzt. Diese Le-
bens- und Entwicklungsorte mit besonderer 
Kompetenz heißen künftig „Fachzentren für 
Menschen mit Behinderung“. 
  
Angebote in mehreren süddeutschen 
Landkreisen 
In den Kernregionen Bodenseekreis und 
Landkreis Ravensburg hält die St. Gallus-
Hilfe die meisten Angebote vor. Angebote 
und Dienste in den Bereichen Freizeit, Woh-
nen sowie Arbeit und Bildung hat sie aber 
in weiteren acht Landkreisen im süddeut-
schen Raum. Die Ansprechpartner und Ver-
antwortlichen sind vor Ort. Die unmittelbar 
mögliche Absprache der Fachkräfte gewähr-
leistet die durchgängige, verlässliche Hilfe in 
der jeweiligen Region beziehungsweise im 
entsprechenden Landkreis.



Dipl.-Ing./B.Eng. Landschaftsarchitektur
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
erfahrenen, motivierten und quali<zierten 

Mitarbeiter in der Projektsteuerung (m/w) 
für die Landesgartenschau Überlingen 2020.
DIPL.-ING./B.ENG. LANDSCHAFTSARCHITEKTUR (befristet 31.12.2020)

Aufgabenbeschreibung:

In der Projektsteuerung liegt Ihr Aufgabenschwerpunkt in der 
Mitarbeit bei der weiteren Projektentwicklung, die im Rahmen
einer Bürgerbeteiligung statt<ndet sowie der Koordination der
Planungs- und Baumaßnahmen von Daueranlagen im Rahmen 
der Landesgartenschau 2020 in Überlingen.
Detaillierte Stellenbeschreibung und weitere Infos unter:
www.bwgruen.de

engagierte

Zahnmedizin. Fachangestellte / ZFA
für Assistenz und Prophylaxebehandlung

sowie

Auszubildende zur ZFA
in unsere qualitätsorientierte Praxis gesucht.

Beste Bedingungen.

DR. NICOLA LEHMANN • ZAHNARZTPRAXIS
Marktplatz 7   88709 Meersburg

lehmann.meersburg@t-online.de

Sonntagsjob für Aufgeweckte!!!
Wir suchen zuverlässigen Austräger m/w, der am Sonntagmor-

gen einen festen Kundenstamm in Meersburg mit Bild und
Welt am Sonntag beliefert.  Wir bieten guten Verdienst und

Freiexemplar. Nähere Infos unter 

07503 911 85 oder 0172 856 45 34 Ingrid Metzger

Kleines Häuschen oder Doppelhaushälfte
Suchen kleines Häuschen mit Garten oder Doppelhaushälfte

im Umkreis, Meersburg, Daisendorf, Uhldingen-Mühlhofen.

Von privat zu privat.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 4354061

an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254, 78329 Stockach.

Handy: 0170-2908385 oder julia@hotel-seepromenade.de

Mitarbeiterin von  Hofmann Engineering

sucht eine 2- bis 3-Zi.-Whg.
in Meersburg oder Umgebung zur Miete.

Tel.  07532 450 30 

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb

unser lieber Sohn, Neffe und Cousin    

Heinz Thierer
* 20.11.1950    † 31.05.2016  

In schmerzlicher Trauer  

Die Mutter Fanny Garet mit Bernhard

Hildegard Brülisauer mit Familie 

Gartenhilfe gesucht! Suche erfahrene

Hilfe für Gartenpflege und kleinere Umgestaltun-

gen, Nähe Meersburg, Tel. 0160 833 85 33 

Wir suchen ab sofort eine Aushilfskraft
auf Minijob-Basis bis 450,- € für Arbeiten im Bereich

von Dacheindeckungen und Flachdachabdichtungen.

Telefon 07532-9323 oder mb-bedachungen@t-online.de, Do. 8 - 11 Uhr

Haushaltshilfe
in Daisendorf gesucht, Tel. 07532/7933

Zuverlässige Reinigungskraft 
für Ferienwohnungen (Endreinigung) 
ab sofort in Immenstaad/Kippenhausen 
gesucht. Sa.-vormittag ca. 4 Std. 

Tel. 07545 6391



Reinigungskraft gesucht  
für 3 Personenhaushalt in Meersburg, ca. 2 Std./Woche.

Telefon 0176 - 2 06 45 084 

Mit 23 Wohnstiften ist das Augustinum Marktführer  im gehobenen 

Seniorenwohnen in Deutschland. 

Der Name Augustinum steht für Dienstleistungskultur, Zuverlässigkeit,

Zuwendung und Respekt.  Wir als Clarus Gebäudereinigungs- und

Dienstleistungsunternehmen der Augustinum Gruppe suchen ab so-

fort für das Wohnstift Augustinum Meersburg

zuverlässige Reinigungskräfte (m/w)
in Teilzeit zu familienfreundlichen Arbeitszeiten.

Erfahrung in der Unterhaltsreinigung von Vorteil. Gute Deutschkennt-
nisse sind erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre telefonische oder
schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-Mail. 

Augustinum Meersburg, Frau Evelyn Switalla,
Kurallee 18 in 88709 Meersburg,
Telefon 0 75 32 / 44 26 18 90; 
evelyn.switalla@augustinum.de  

Gebäudereinigungs- & Dienstleistungs GbmH 
Stiftsbogen 74
81375 München 

Münsterstraße 34 - Überlingen

Alles geht einmal zu Ende 
Nach mehr als 45 Jahren Tätigkeit bei der Hagnauer-

Volksbank eG möchte ich mich bei all meinen 
Kunden in den Ruhestand verabschieden. 

Vielen Dank für die jahrelange Verbundenheit u. Treue. 
Es war eine sehr schöne und abwechslungsreiche Zeit. 

Christa Flach, Juni 2016 

Ältere Dame 
mit Führerschein gesucht

für Spaziergänge , kleinere Reise, o.Ä. 
1-2 x in der Woche von alleinstehender Frau.

Telefon 0 75 32 / 44 26 42 07 

Zu verkaufen in Daisendorf:
hochwertige, 3 - 4 Jahre alte (und wenig benutzte) 

Ferienwohnung-Einrichtung 
* Schlafzimmer, massiv Fichte (Bett, Lattenrost, Matrat-

zen 2 x 80 x 205, Nachttische, Schrank, Teppich),

* Schlafzimmer, Bambu (Bett, Lattenrost, 

Matratzen 2 x 80 x 205, großer Schrank - massiv Buche),

* Pocketfeder-Bett, 120 x 205, Schrank,

* Bank, ausklappbar als stabiles Bett 2 x 2,

* Balkon-Möbel (Teak-Bank, 4 Stühle, 2 Tische, Liegebett),  

* Lampen, Kleinmöbel, 

* Waschmaschine AEG, sehr wenig gebraucht, 

* evtl.auch: Designer-Tisch, 90 x 160, inkl. 6 Stühle

sowie exklusive Leder-Sitzgruppe etc. 

Info (inkl. Foto) E-Mail: mries7@hotmail.com 

HONDA Außenbordmotor BF 8 LHDU
Handstarter, Elektrostarter, Langschaft, Tank und Zubehör, 
Neupreis € 3190,-, war noch nicht im Wasser, 
passt nicht in den Schacht. Abgabepreis € 2200,-.

Tel. 07551 - 831 551

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Austrägersuche fürs Wochenblatt in

Hagnau dringend!!!! Gute Bezahlung
Hagnau: Höhenweg, Neugartenstr.,Rosenweg, Im Horn, Steinäckerweg usw. 

Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 
oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 

Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller Tel: 07554 / 986 47 36 
oder per Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 



S O N D E R A K T I O N
2 kg Bodensee-Erdbeeren im Korb (4 Schalen)
frisch vom Feld ein echter Genuss
Spargel frisch vom Feld - wir schälen für Sie kostenlos
Neue Gourmet-Kartöffelchen - Annabell
Kochschinken sowie Sauce hollandaise
Hagnauer Spargelwein trocken
Erdbeer-Limes 0,5 Ltr. Flasche v. Feinsten 
sowie viele andere regionale Produkte
Schauen auch Sie mal rein

Ihr
Hofladen Fischbach
Meersburger Straße 36
sowie FN Teuringer Straße
Verkauf täglich!

Frischer Spargel
Öffnungszeiten Hofverkauf: 
Montag bis Samstag 10.00 bis 12.30 Uhr und 16.00 bis 18.30 Uhr

Sonn- u. Feiertag von 10.00 bis 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

! Mit Schälmaschine !
Anfahrt: Immenstaad-Kippenhausen Richtung Frenkenbach

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch

Tel. 07545 3396Ferienwohnungen. Eigener Anbau 

von Obst & Gemüse www.ferienhof-raither.de

Audi A4, Avant Ambiente
Preis 15.800 Euro, 4/10, 140 kW, 2.7 TDI,

128 Tkm, Grau-Metallic, scheckheftgepflegt,

Tel. ab 19.00 Uhr 0157 556 78 240 

Starte fit in den Sommer! 

Kurse für jedermann - freue dich auf ein herrliches

Körpergefühl! Gesundes Abnehmen, Reaktiv-Walking,

YoungGo, Lauftraining, Schwimmkurse, zielorientierte

Trainingspläne, u.v.m. Ob jung oder alt, stark oder

schwach, fit oder schlapp - professionelles Coaching

einzeln oder in einer Gruppe. 

Kostenlose Schnupperstunde. 

Termine und Kurse auf Anfrage (0176-216 952 52). 

Ich freue mich auf Sie. 



„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr

auch an Sonn- und Feiertagen

Spargelführung

auf Anfrage



Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- � 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Pilsbar Sonnhalde 
in Meersburg
Kronenstraße 16

-   Spielspaß mit Dart,
    Mensch ärgere dich nicht-Spieltisch

-   Kicker, Novoline und Merkur
    sowie Karten- und Würfelspiele

-   ausgefallene Drinks und Shots 
    kalte und warme Speisen

-   sonntags Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr
    inklusive 1 Getränk für € 5,55

-   täglich ab 17 Uhr geöffnet • sonntags ab 10 Uhr

h%ps://www.facebook.com/PilsbarSonnhalde/?fref=ts
Raucher / Nichtraucher
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wir würden uns freuen, 
Sie bei uns begrüßen zu können.

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Zu verkaufen • Antiker Weichholzkleiderschrank 450,- �
• Antike Weichholzkommode 330,- �

sowie • Waschmaschine, Siwamat Plus 285 45,- �
• Pfaff (Hobby 271) Nähmaschine 40,- �

Fon: 07532 / 80 72 10 (AB)





Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de




